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Editorial

Liebe SAC-lerinnen
und SAC-ler

Wie war Dein Einkauf? 
Den Satz kennen wir. 
Alles soll bewertet wer-
den, online gekaufte 
Artikel, gebuchte Ho-
tels, bestellte Dienst-
leistungen. Ob null 
oder fünf Sterne, über-
all will man von mir 
wissen, wie es war. Frü-
her wurde ich zwar an 
der Migros-Kasse nie 
gefragt, ob mein Wa-

renkorb schön sei oder ob mir die Nase der Fili-
alleiterin gefalle. Heute interessieren sich alle 
Datensammler für mein Wohlbefinden.

Nun, der Bezug zum SAC: Auch eine Clubtour 
ist eine wertvolle Dienstleistung. Sollen wir also 
auch unsere Tourenleiter:innen bewerten?

Diese bereiten die Tour vor und führen sie 
durch. Sie haben sich in ihrer Freizeit aus- und 
weitergebildet und Erfahrungen gesammelt. 
Zuständig sein für die technischen und organi-
satorischen Gegebenheiten ist das eine, gut 
fassbare. Unterwegs die Verantwortung wahr-
zunehmen ist das andere. Während der Tour 
dreht in ihrem Kopf ein Rädchen, welches ge-
machte und bevorstehende Entscheide laufend 
überprüft. Sie setzen sich auseinander mit un-
terschiedlichen, ihnen anvertrauten Menschen, 
die nach einem schönen Erlebnis aber auch 
unversehrt nach Hause zurückkehren möchten.

Als Teilnehmer:innen nutzen wir diese Dienst-
leistung gerne. Überspitzt formuliert könnte 
man auch sagen: Ist doch klar, wir zahlen ja 
schliesslich einen Mitgliederbeitrag, also soll die 
Sektion dafür etwas liefern, gerne mit Gipfelga-
rantie. Sind wir also in diesem Sinne auch «Kon-
sumenten», welche von einem Bergerlebnis 
profitieren?

Oder braucht es ausserhalb der mit der Tour 
«eingekauften» Verantwortung so etwas wie 

einen eigenen Beitrag dazu? Ich meine ja, denn 
ein gewisses Mass an Eigenverantwortung geht 
einher mit fairem Verhalten, dazu einige Anre-
gungen:
– nur teilnehmen an Touren, die kompatibel 

sind mit den eigenen Fähigkeiten
– persönliche Ziele und Ambitionen zurückstu-

fen zugunsten der Gruppe
– nur anmelden für Touren, deren Termin wir 

dann auch wahrnehmen können
– den Tourenleiter:innen einen Freiraum geben 

ohne Erwartungsdruck
– sich selber eigenständig auch etwas über die 

Tour informieren
– mit-denken ist nie falsch

Es steht mir nicht an, an dieser Stelle einen 
Verhaltenskodex zu zelebrieren, aber diese  Bei-
spiele – es gäbe noch mehr – sollen einen 
Denkanstoss vermitteln.

Die eingangs erwähnte Frage nach der Bewer-
tung ist hiermit noch nicht beantwortet – das 
muss auch nicht sein. Aber in jedem Fall ist es 
angebracht und gut, sich nach einer Unterneh-
mung zusammen ehrlich auszutauschen. Zu-
rückzublicken auf gute und auf fordernde Mo-
mente. Vielleicht gab’s auch Fehler, zu denen 
man stehen und Lehren daraus ziehen muss. So 
sammeln wir alle unsere eigenen Erfahrungs-
mosaiksteine.

Wir stehen am Anfang von 2025, das neue 
Tourenprogramm ist publiziert. Es bietet für alle 
eine gute Tourenauswahl, und es wäre schön, 
wenn ihr es nicht einfach als abzuhakende Ein-
kaufsliste wahrnehmt.

Martin Bellin
Redaktor + Tourenleiter + Konsument
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19.00 Uhr, online

– Präsident: Input der Sektion zum Wald-
gesetz: Zum Wald sollte grundsätzlich ein 
freier Zugang gewährt werden. Im SO-Ge-
setz soll der Wald auch als Wohlfahrtsfunk-
tion festgelegt werden. 

 Im Moment laufen 9 Hüttenprojekte. 

– Generalversammlung: Die 144. General-
versammlung des SAC Oberaargau findet 
am 14.3.2025 ab 19.30 Uhr im Restaurant 
Alte Mühle in Langenthal statt. In den CN ist 
das genaue Programm aufgeführt. 

– Kultur: Das Ressort ist immer noch neu 
zu besetzen.

– Tourenprogramm: Gegenüber dem Vor-
jahr werden etwas mehr Touren durch-
geführt, insgesamt 134. Davon sind 39 An-
lässe, 4 FABE/KIBE, 8 Hochtouren, 4 KIBE, 30 
Klettertouren, 10 Kurse, 15 Skitouren und 
24 Wandertouren. Das Tourenprogramm 
wurde vom Vorstand genehmigt.

– Jugend: Antrag an die GV 2025: Den Mit-
gliederbeitrag der Jugend auf Fr. 22.– zu 
senken.

– Senioren: 

– Durchgeführte Anlässe: 

– Brätlianlässe Haslibrünneli und 
Buechmatt (7.9. und 13.9.)

– Herbstwanderung Region Olten / 
Tierpark Mühletäli und Sälischlössli 
(14.11.24) 

– Fondue-Essen auf der Buechmatt mit 
Sternmarsch (21.11.24) 

– Bevorstehender Anlass: 

– Samichlause-Tour zum Pfadiheim  
Laupersdorf 5.12.24) zum letzten Mal 
mit Bruno Meyer

Kurz-Protokoll der Vorstandssitzung 4 / 2024 vom Donnerstag, 28. November 2024 

– Anlässe 2025: 

– Eröffnungstour Oberdörfer zusammen 
mit der DoWa und der OG Balsthal 
(9.1.25)

– Frühlings-Seniorenwanderung  
Aare-Oberaargau

– Apéro Hällchöpfli und Essen 
Buechmatt

– Freundschaftstreffen mit Interlaken 
(Organisator SAC Oberaargau)

– Sommer-Seniorenwanderung 2-tägig 
Lobhornhütte

– Kultur- und Bergwanderung  
Gemmi–Lämmernhütte–Sunnbühl

– Herbst-Seniorenwanderung  
Olten–Höfli–Aarburg

– Senioren-Treffen 80+ Hotel Kreuz 
Balsthal

– Samichlause-Tour Forsthaus Oberönz

 Die Anlässe sind für alle Mitglieder im Drop-
Tours ersichtlich.

 Es wird noch ein neues Mitglied in der 
Seniorenkommission gesucht.

– Dossenhütte: In 9 ½ Wochen waren 1626 
Übernachtungen. Die Übernachtungspreise 
werden ab 2025 leicht erhöht.

– Rothornhütte: Seit Eröffnung gab es 2064 
Übernachtungen. 

– OG Balsthal: Die MoBi führten diese Saison 
(April–Oktober) 11 E-Bike-Touren durch. Ins-
gesamt haben 67 Teilnehmer mitgemacht.

– Rettungsstation Jura: Mit 11 Einsätzen ein 
gutes Jahr. Im September 2025 feiert die 
ARS 6.13 Jura ihr 50-jähriges Bestehen. 

Die Sekretärin

Gabi Schweizer

Aus dem Vorstand
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Absolvierte Leiterkurse und Weiterbildungen 2024

 
Maurice Jenni  Führungsmodul
Heidi Altermatt  Leiterkurs Bergwandern
Guido Ammon  J+S Leiterkurs Bergsteigen
Kevin Garley SAC Kurs Bergsteigen
Marco Nauer J+S Leiter Sportklettern

Sektionsinterne Weiterbildungen:

Winterausbildung LVS/Sondieren, 1.2.24:
Markus Zimmermann, Beat Schaffer

Klettern Mehrseillängen, 26/27.7.24, Sanetsch, mit Bergführer Tobias Suter:
Rolf Schoop, Marco Nauer, Viktor Brunner, Guido Ammon, Christoph Akeret 

Führen und Entscheiden, 2.11.24, Buechmatt, mit Bergführer Markus Müller:
Maurice Jenni, Michael Apolloni, Guido Ammon, Martin Bellin, André Beyeler, Peter Haas,  
André Berger, Jürg Guggisberg, Margrit Gasser, Beat Marti, Viktor Brunner, Daniel Freudiger,  
Rolf Schoop und Samuel Reusser.

Tourenkommission und Vorstand danken allen, die sich mit diesen Weiterbildungen für das 
Tourenwesen in der Sektion engagieren!

Tourenkommission

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 09.00–23.30 Uhr
Ruhetag: Sonntag

Regionale und nationale Gerichte, vegetarisches  
Angebot. Warme Küche: 09.00–14.00 Uhr und 
18.00–22.00 Uhr

 F Ü R S  L E B E N

 G E M A C H T
Küchen, Bäder und Innenausbau  

aus dem Familienunternehmen Loosli:  

www.loosli.swiss

 F Ü R S  L E B E N

 G E M A C H T
Küchen, Bäder und Innenausbau  

aus dem Familienunternehmen Loosli:  

www.loosli.swiss
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Aufruf an alle: 
Mitgliederverwaltung – SAC-Portal ab Januar 2025

Liebes SAC-Sektionsmitglied

Bestätige jetzt die in deinem SAC-Konto hinterlegte E-Mail-Adresse, damit du 
auch künftig von den digitalen Diensten des SAC profitieren kannst. 

Der SAC-Zentralverband führt per Anfang 2025 ein neues Mitgliederverwaltungssystem, 
das SAC-Portal, ein. Mit der Einführung des neuen Systems wird auch der Login-Prozess 
optimiert und die Möglichkeit geschaffen, die Mitgliederrechnungen per E-Mail zu be-
kommen. Für die Umstellung auf das SAC-Portal möchte der Zentralverband vorgängig 
so viele E-Mail-Adressen wie möglich verifizieren und so sicherstellen, dass die hinterleg-
ten Adressen korrekt sind. 

Bitte bestätige deine E-Mail-Adresse, damit du auch künftig von den digitalen Diensten 
des SAC profitieren kannst. Bitte logge dich dazu auf www.sac-cas.ch auf dein Konto 
ein. Sobald du dich eingeloggt hast, bekommst du eine automatisch generierte E-Mail 
mit einem Bestätigungslink von noreply@sac-cas.ch zugestellt. Dieser Link muss bestätigt 
werden. Sobald die E-Mail-Adresse über diesen Link bestätigt wurde, ist die Verifizierung 
abgeschlossen. Wenn du diesen Link nicht bestätigst, bekommst du beim nächsten Login 
wieder eine E-Mail zugestellt, bis die Verifizierung durchgeführt wurde. 

Und da du dich ohnehin in deinem Konto eingeloggt hast, kontrolliere auch gleich, ob 
alle übrigen Angaben zu deinem Profil noch gültig sind und aktualisiere diese wenn 
nötig.

Wenn du noch kein SAC-Konto eröffnet hast, eröffne jetzt dein persönliches SAC-Konto 
mit dem PUK auf deinem Mitgliederausweis. Mit dem SAC-Konto können persönliche 
Angaben jederzeit geändert werden. Zudem hast du freien Zugang zu allen Routen im 
SAC-Tourenportal, in der App, Mitgliederrabatt im SAC-Shop uvm.

Vielen Dank für deine Bemühungen und deine Mithilfe.

Vorstand und Mitgliederverwaltung

CLUBNACHRICHTEN AUCH IM INTERNET

Unsere Clubnachrichten können auch auf unserer Webseite als PDF eingesehen werden.
Jetzt aufgeführt sind alle Ausgaben ab 4/2021. Die neueste Ausgabe wird jeweils kurz 
nach dem Postversand aufgeschaltet. Red.
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Besuchen Sie unsere permanente  
Ausstellung an der Industriestrasse 27  
in Kestenholz – wir freuen uns auf Sie!

www.produx.ch

Worauf stehen Sie?  
Wir auf hochwertigen  
Parkettböden.

DIE Beraterbank  
im Oberaargau  

bankoberaargau.ch
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Ort: Restaurant Alte Mühle, Mühleweg 23, 4900 Langenthal

Anreise: öV: Haltestelle «Langenthal, Tell/Kantonalbank»
 5 Minuten Fussweg

18.30 Uhr Neumitgliederanlass (Informationen über die Sektion)
 gemäss separater Einladung

ab 19.15 Uhr Eintreffen der Mitglieder, Jubilar*innen und Gäste

19.30 Uhr GV der SAC Sektion Oberaargau
 inkl. Ehrungen der Jubilar*innen

anschliessend gemeinsames Ausklingen im Foyer

Freitag, 14. März 2025, 19.30 Uhr (eintreffen ab 19.15 Uhr)

Alte Mühle, Mühleweg 23, 4900 Langenthal

Traktanden 
1. Begrüssung
2. Ehrungen
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Protokoll der GV 2024
5. Anträge
6. Mutationen
7. Jahresberichte 2024
8. Jahresrechnung 2024 und Revisorenbericht
9. Entlastung des Vorstands
10. Festsetzen Mitgliederbeiträge
 – Anpassung Mitgliederbeiträge Jugend
11. Genehmigung Budget 2025
12. Tourenprogramm/Anlässe 2025
13. Verlosung/Tombola öV-Tour
14. Verschiedenes

Programm der 144. Generalversammlung 
Freitag, 14. März 2025

Traktanden 144. GV SAC Sektion Oberaargau 2025
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Reden Sie mit uns über 

Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
Telefon 062 388 26 26 

www.raiffeisen.ch/gaeu-bipperamt
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Jubilare Sektion Oberaargau 2025

25 Jahre

Annaheim Peter Gasse 9 4524 Günsberg SO
Balatti Max Wydenstrasse 27 4704 Niederbipp
Basler Stefan Seeblimattweg 5 6213 Knutwil
Döll Harald Höhenweg 411 4814 Bottenwil
Freudiger Daniel Galgackerweg 2 4704 Niederbipp
Geiser Stephan Oberdorfweg 14 3360 Herzogenbuchsee
Heutschi-Urben Silvia Rainmattenweg 18 4710 Balsthal
Müller Eveline Lenzhardstrasse 44 5102 Rupperswil
Probst Katharina Schürmattweg 1 4710 Balsthal
Rubeli Ulrich Ringstrasse 47 4900 Langenthal
Schlunegger-Känel Ursula Jurastrasse 18 4522 Rüttenen
Schmid Walter Röthlenweg 445 4716 Welschenrohr
Schönmann Walter Niederfeldweg 26 4704 Niederbipp

40 Jahre 

Glatthard Hanspeter Moosstrasse 5 4914 Roggwil BE
Jost Thomas Alte Landstrasse 17 8756 Mitlödi
Lehmann Alexander In der Breite 35 8532 Warth
Müller Hanspeter Rothbad 80 3755 Horboden
Westerholt Frits Bubenrainstrasse 41 4702 Oensingen

50 Jahre    

Geiser Urs Stauffenbach 3367 Thörigen
Kaufmann René Kirchstrasse 32 4713 Matzendorf
Rikli Christian Riedstrasse 50A 3626 Hünibach

60 Jahre    

Leisibach Max Dorfgasse 12 4922 Thunstetten
Masson Jean-Pierre Aarwangenstrasse 22 4900 Langenthal

65 Jahre    

Bürklin Heinz Rigiweg 7 4665 Oftringen

70 Jahre    

Hug Erich Kirchrain 24 4614 Hägendorf
Roggwiller Ernst Kornhausgasse 2 4710 Balsthal
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OOssttrriinnggssttrraassssee  1166
44770022  OOeennssiinnggeenn  
TTeell..  006622  338888  0066  0066
wwwwww..ppaavvaa..cchh  

Beratung   -   Verkauf   -   Service

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr   07:30 - 12:00 Uhr
               13:30 - 17:00 Uhr
Sa          09:00 - 12:00 Uhr

Ihr Fachhändler für Gewerbe- und Haushaltapparate 

Wir freuen uns auf Sie.



Mutationsliste

Neueintritte

Uhr Raphael  4900 Langenthal  1987 OA
Uhr Alice  4900 Langenthal  1981  OA
Wyss Manuel  3362 Niederönz  1994  OA
Ruff Beatrice  4900 Langenthal  1968  OA
Jost Robin  4900 Langenthal  2006 OA
Kläfiger Ylvi  4900 Langenthal  2013 OA
Kläfiger Lenny  4900 Langenthal  2016 OA
Nützi Maya  3367 Thörigen  1985 OA
Nützi Matthias  3367 Thörigen  1978 OA
Nützi Jael  3367 Thörigen  2013  OA
Nützi Hanna  3367 Thörigen  2016  OA

Übertritt von anderer Sektion

Inderbitzin Simon  4900 Langenthal  1994  OA

Austritte

Heim Maria  4704 Niederbipp  1970  OA
Suhak Daria  3360 Herzogenbuchsee  1991  OA
Felber Jonas  4704 Niederbipp  1979  OA
Nothaft Hans-Peter  89233 Neu-Ulm (DE)  1947  OA
Stauffer Annelis  4900 Langenthal  1958  OA
Stucki Paul  3363 Oberönz  1931  OA
von Arx Thomas  3380 Wangen an der Aare  1963  OA
Ryf Verena  3380 Wangen an der Aare  1955  OA
Gugelmann Martin  4536 Attiswil  1949  OA
Schönmann-Römer Ursula 4922 Thunstetten  1953  OA
Erni Evelyne 6260 Reiden  1968  OA
Christen Alain 4710 Balsthal  1973  OA-B
Moor Sabrina 3362 Niederönz  1983  OA
Bur Martin 4552 Derendingen  1943  OA-B
Weber Nadja 4714 Aedermannsdorf  1995  OA-B
Kellerhals Jakob 4704 Niederbipp 1950  OA
Brudermann Erika 4704 Niederbipp  1957  OA
Senn Hans 4623 Neuendorf  1943  OA-B
Marti Thomas 3476 Oschwand  1988  OA
Schneeberger Erich 4900 Langenthal  1963  OA

Todesfälle

Morgenthaler Willi  4912 Aarwangen  1938  OA

Wir gedenken unserem verstorbenen Mitglied und entbieten den Hinterbliebenen unser  
herzliches Beileid!

13
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Jahresberichte 2024

Präsident André Berger

Einer der Höhepunkte in diesem Jahr waren die 
Einweihungsfeierlichkeiten der neuen Rothorn-
hütte. Zusammen mit der SAC Sektion Lägern 
haben wir am 16. und 17. August die neue 
Hütte feierlich eingeweiht. Am ersten Tag haben 
wir uns bei den grössten Sponsoren, den Behör-
den- und Verbandsvertretern sowie den beiden 
Vorständen bedankt, dass wir den Neubau so 
realisieren konnten. Am zweiten Tag waren 
dann alle eingeladen, an den Einweihungsfei-
erlichkeiten und der Segnung der Hütte dabei 
zu sein. Dass Wetter an diesem Samstag wurde 
laufend schlechter, so dass einige der Gäste 
den Abstieg erst am Sonntag oder gar erst am 
Montag antreten konnten. 
Doch bevor wir die Hütte einweihen konnten, 
startete das Jahr mit dem Aufrichtefest. Dieses 
haben wir nicht auf der Hütte durchgeführt, 
dafür wäre der logistische Aufwand viel zu 
gross gewesen. Es hatte an diesem Tag, dem 
19. April, auch noch zu viel Schnee in der 
Höhe. So haben wir zusammen mit den Bauar-
beitern, dem Architekten und der Bauleitung 
in Zermatt ein würdiges Fest durchgeführt. 
Doch rund um die Rothornhütte wurde nicht 
nur gefeiert. Es mussten ab Mitte Mai die 
Fertigstellungsarbeiten, die Inbetriebnahmen 
der verschiedenen Systeme und Geräte sowie 
die Endreinigung und das Einrichten des Neu-
baus noch erledigt werden. Dies konnte dank 
der guten Zusammenarbeit der verschiedenen 
Stellen und der vielen helfenden Händen – 
auch im Hintergrund – zeitgerecht und im 
vorgesehenen Kostenrahmen durchgeführt 
werden. 

Doch nicht nur die Rothornhütte beschäf-
tigte uns als Sektion. Im Vorstand haben 
wir auch die anderen Aktivitäten der Sektion 
vorangetrieben. So haben wir zum Beispiel in 
diesem Jahr unseren Umgang mit den Daten 
von unseren Mitgliedern klar beschrieben und 
die erforderlichen Kontrollinstrumente dazu 
bereitgestellt. Damit wir als Verein unsere 
Verantwortung auch in diesen Themen wahr-
nehmen, müssen wir uns in Zukunft vermehrt 

mit Vorgaben aus Gesetzen und von überge-
ordneten Verbänden beschäftigen.

An den diversen Anlässen des SAC Schweiz 
nehme ich jeweils die Gelegenheit wahr, um 
mich aktiv mit den anderen Sektionen auszu-
tauschen. Auch der Austausch zwischen den 
Vereinen in verschiedenen Gemeinden unserer 
Region zeigt mir, dass die Herausforderungen 
überall ähnlich sind. Ich habe am Club Ma-
nagement Forum von Swiss Olympic Ende Ok-
tober verschiedene Inputs aus anderen Sport-
arten mitgenommen, welche wir allenfalls 
auch bei uns anwenden könnten. An solchen 
Veranstaltungen entstehen neben guten Ge-
sprächen jeweils auch Möglichkeiten, Erfah-
rungen zu diversen Themen auszutauschen 
und Synergien zu nutzen. Eine weitere solche 
Plattform haben die Berner SAC-Sektionen am 
23. November mit der Gründung des Kantona-
len Bergsportverbandes Bern geschaffen. 
Wir hoffen damit neue Möglichkeiten für den 
Bergsport zu schaffen und die Arbeit der Sek-
tionen zu unterstützen.

Damit wir in unserer Sektion ein so umfangrei-
ches und breites Angebot an Anlässen, Touren 
und Weiterbildungsmöglichkeiten für alle Al-
tersklassen anbieten können, braucht es aber 
in erster Linie viel freiwilliges Engagement. 
Ein ganz grosses DANKE dafür an alle Touren-
leiter:innen, Helfer:innen im Vorder- und Hin-
tergrund und an meine Vorstandskolleg:innen 
welche dies alles erst möglich machen. 

Ich wiederhole hier den Aufruf, welchen ich 
bereits im letzten Jahr gemacht habe.
Alle, welche sich vorstellen können, regelmäs-
sig oder auch nur punktuell bei Anlässen mit-
zuhelfen, sich als Tourenleiter:in weiterzubil-
den, im Vorstand, in einer Kommission oder in 
einer unserer Hütten mitzuwirken, die dürfen 
sich unverbindlich bei mir melden. 

André Berger
Präsident
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Zweimal Danke!
Ein herzliches Dankeschön allen unseren Inserenten.  
Sie helfen uns, die Herausgabe unserer Club- 
nachrichten zu ermöglichen und unterstützen  
unsere Aktivitäten.

Ein Dank an unsere Mitglieder und Leser,  
welche die Angebote und Leistungen unserer  
Inserenten in Anspruch nehmen, sei es privat  
oder beim Durchführen von Clubanlässen.

Tourenkommission

Ja… ja das Wetter spielte wieder einmal mehr 
in einer besonderen Liga und dies beeinflusste 
unsere Tourenausübung natürlich sehr stark.

An den meisten Orten der Schweiz war vor al-
lem der Frühling 2024 zu kalt und viel zu nass. 
Dies betraf die Monate März, Mai und Juni. 
Als kleiner Wermutstropfen traten die, in der 
Schweiz selten zu beobachtenden, Nordlichter 
am Himmelsgewölbe auf.
Der April war zweigeteilt, mit Temperaturstür-
zen von bis zu 20 Grad. Der Sommer 2024 
war dann sehr warm in allen Höhenlagen. Im 
Hochgebirge sogar um 4 Grad zu warm. Die 
Luftfeuchtigkeit war permanent hoch, so dass 
sich oft Gewitter bildeten.
Ab August wurde das Wetter stabiler und es 
gab einige Hochdrucklagen. Die Berggänger 
freute dies. Jedoch schon im September und 
dann auch im Oktober war es vielfach trüb 
und feucht.
Der Winter 2023/24 war geprägt durch grosse 
Unterschiede in der Schneehöhe je nach Hö-
henlage, den wärmsten Wintertemperaturen 
seit Messbeginn und stark überdurchschnittli-
chen Niederschlagsmengen.
Unterhalb von 1400 m waren die Schneehöhen 
sehr bescheiden. Oberhalb von 2000 m waren 
die Schneemengen aber überdurchschnittlich. 

Diese Ausgangslage machte es alles andere 
als einfach, um Skitouren, Wandertouren und 
Hochtouren durchzuführen.

Mit der Tour auf den Glatte Grat am 25. April 
endete die Saison der Sonnenscheintouren 
2024.
Es konnten 17 Touren durchgeführt werden. 
Dies erstaunt umso mehr bei den oben er-
wähnten schwierigen Schneeverhältnissen. 
Die Teilnehmerzahlen verzeichneten bei einem 
Durchschnitt von nur etwa 4,5 Personen pro 
Tour, einen weiter anhaltenden Abwärtstrend. 
Es mussten auch längere Anfahrten und höhe-
re Ausgangspunkte in Kauf genommen wer-
den. Das hat sicher auch bei vielen die Lust am 
«Tüürelen» etwas gedämpft. 
Herzlichen Dank fürs Organisieren, Martin: er 
ist der Mister Sonnenschein!

Folgende Skitouren konnten durchgeführt 
werden:
Skitourenwoche Safiental, 4.–10. Februar. Das 
zweite Jahr in Folge steuerte eine kleine Trup-
pe unter Führung von Samuel Reusser, das 
Safiental an. Dieser zweite Besuch hat sich ge-
lohnt. So hatte es tatsächlich mehr Schnee als 
im Jahr zuvor und es konnten dadurch zusätz-
liche Gipfel und Grate bezwungen werden.
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Zum Beispiel:
Die erste Tour aufs «Schlüechtli» (2283 m ü. 
M.). Die Abfahrt fand auf bereits etwas an-
gesulzten Hängen statt – es «Träumli». Oder: 
Der Zalöner Grat (2527 m ü. M.) hatte es den 
TN angetan. Die Abfahrt war etwas weniger 
«prickelnd», weil im oberen Teil Bruchharst auf 
die Tourengänger wartete. 

Dann der Pointe de la Tsaté (30x 3000 m) 15.–
17. Februar. Auch hier war der Schneemangel 
deutlich zu spüren. Von einer zusammenhän-
genden Schneedecke nichts zu sehen und das 
Thermometer beim Hoteleingang zeigte 12°C 
an (auf 1600 m).
Gut 200 Höhenmeter mussten die Skier getra-
gen werden, bis sich eine zusammenhängende 
Schneedecke einstellte. Aber weiter oben wur-
den die TN belohnt durch prima Schneever-
hältnisse und wunderbare Abfahrten.

Insgesamt mussten im Jahr 2024, 9 geplante 
Skitouren abgesagt werden. Total abgesagte 
Touren im Jahr 2024, wie könnte es anders 
sein: 24.

Die Wanderer waren auch durch das schlechte 
Wetter betroffen, jedoch nicht der Jurahö-
henweg Bellegarde–Col de la Givrine, 9. bis 
12. Mai.
Dänu Freudiger leitete bei idealen Bedingun-
gen eine 6-köpfige Truppe über traumhafte 
Jura Wege mit wilden Passagen und schöner 
Fauna und Flora.
Auch andere Wandertouren waren erfolgreich 
wie zum Beispiel: Von der Gütschalp zur Win-
teregg mit den Interlakner KollegenInnen.

Heidi Altermatt leitete einige tolle Wandertou-
ren. Unter anderem: der Wisse Schijen 3265 
m (30x 3000 m), das Schwarzhorn und das 
Platthorn.
Viktor und ein paar TN unternahmen bei 
zweifelhaften Bedingungen die Wanderung 
zum Pizzo Ruscada, doch der Wettergott war 
gnädig und belohnte die Truppe mit Sonnen-
schein.
Die Bike & Hike Woche von Jürg und Samuel 
hatte erneut sehr guten Zulauf und erkundete 
das Aosta Tal, mit seinem südlichen Charme.

Die Hochtourensaison war auch kurz und 
bescheiden, allerdings mit dem Highlight des 
Weisshornes. Eine Zweierseilschaft bestieg 
den Ostgrat, der nicht enden wollte. Es ist eine 
der ganz grossen Touren im Alpenraum und 
erforderte viel Ausdauer und Können.

Im Mai 2024 startete eine Gruppe von 5 Teil-
nehmern die Reise nach Sizilien.
Der Ort San Vito lo Capo ist in der Nähe von 
Palermo, auf einem westlichen Zipfel der Insel.
Ein 5 km lang gestreckter Felsriegel, unmittel-
bar in der Nähe des Meeres, mit einer Vielzahl 
von Routen. Wir hatten ein gemütliches Haus 
ein paar Minuten vom Meer entfernt und ge-
nossen das leider nicht immer schöne Wetter. 
Am Mittwoch regnete es wie aus Kübeln und 
ans Klettern war nicht zu denken. Wir besuch-
ten die Stadt Trappani, die ca. 1 ½ Stunden 
entfernt war, mit unübersehbarem orientali-
schem Charakter.

Mehrseillängenkurs im Sanetsch: Bergführer 
Tobias Suter leitete den Kurs. Am ersten Tag 
wurde ordentlich an diversen Mobilen- und 
Standsicherungen erklärt, geübt und getestet. 
Das Fazit war: Friends halten viel weniger gut 
im Kalk als gedacht.
Mit vielen wertvollen Inputs zu diesen Themen 
verliessen wir den Klettergarten und fuhren 
mit dem Postbus zum Hotel Sanetsch. 

Am folgenden Tag besuchten wir das Gebiet 
Sanetsch Orphée und kletterten eine schwere, 
fantastische Route, um das Geübte zu erler-
nen.
Fazit: Zwei lehrreiche und äusserst wertvolle 
Kurstage. 

Folgende TL haben Weiterbildungen absol-
viert: Maurice Jenni; Führungsmodul, Heidi 
Altermatt; Leiterkurs Bergwandern, Guido 
Ammon; J+S Leiterkurs Bergsteigen, Kevin 
Garley; SAC Kurs Bergsteigen 2.

Sektionsinterne Weiterbildungen: Zimmer-
mann Markus, Schaffer Beat; Winterausbil-
dung LVS.
Klettern Mehrseillängen: Schoop Rolf, Nauer 
Marco, Brunner Viktor, Ammon Guido und 
Christoph Akeret.
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G I P S E R M A L E R S T U K K D E S I G N

Führen und Entscheiden: Jenni Maurice, Apol-
loni Michael, Ammon Guido, Bellin Martin, 
Beyeler André, Haas Peter, Berger André, Gug-
gisberg Jürg, Gasser Margrit, Marti Beat, Brun-
ner Victor, Freudiger Daniel, Schoop Rolf und 
Reusser Samuel.

Insgesamt waren 136 Touren geplant. 6 Tou-
ren 30x 3000 m konnten abgehakt werden.

Gemütlicher konnte das Hallenklettern in den 
Wintermonaten angegangen werden, da die 
Wetterverhältnisse dort keine Rolle spielten. 
Im Magnet in Niederwangen traf sich jeweils 
dienstags eine recht konstante Gruppe, mit 
und ohne Trainingsambitionen.
Das Dienstags-Jura Klettern war ab ca. Mai 
bis Anfang September regelmässig besucht 
worden. Einmal verwandelte eines der vielen 
Gewitter von unsäglicher Heftigkeit die Um-
gebung in einen Wasserfall.
Der Jahresplan wird zu Beginn des Jahres 
auf der Website des SAC aufgeschaltet. Dort 
steht, wo das Klettern stattfindet und wer die 
Leitung übernimmt.
Christoph Akeret, Michael Apollon und Marco 
Nauer waren im Jahr 2024 dafür zuständig.
Auch die Aktivitäten der Ortsgruppe Balsthal 
unter der Woche sind sehr konstant, rege be-
sucht und Goldwert.
Dienstag und Donnerstag sind Wandern und 
Biken auf dem Programm. Details finden sie 
auf der Website des SAC-Oberaargau.

Herzlichen Dank Allen, die ihre Tour mit einem 
kurzen Text und ein paar Fotos auf unserer 
Website veröffentlichen.

Übrigens: wer gerne einen Bericht mit Fotos 
schreiben möchte, aber das Aufschalten im 
Netz nicht sein Ding ist, kann sich an Sandro 
Spuri wenden und ihm Text und Fotos zustel-
len. Er übernimmt diesen Part gerne. Hier seine 
Mailadresse: webmaster@sac-oberaargau.ch 
Zudem wäre ich immer noch sehr interessiert 
an kurzen Videos, die ich Ende 2025 zu einem 
kleinen Film zusammenschneiden möchte. 
Anlässlich des Abschlusses 30x 3000 m und 
einer anschliessenden PR-Aktion für den SAC 
Oberaargau.

Die Tourenkommission hat sich zu 3 Sitzungen 
getroffen. Die Kontrolle in der Tourendaten-
bank obliegt den Bereichsleitern, oder dem 
Tourenchef. Bitte meldet eure Touren im Drop-
Tour ab, falls die geplante Tour nicht durchge-
führt werden kann.
Wichtig ist auch, dass vor einer Tour die 
Teilnehmer im DorpTour ebenfalls aktualisiert 
werden. 

Der Tourenleiterabend wurde, wie schon öf-
ters, in der gemütlichen Spichtigwaldhütte in 
Aarwangen durchgeführt.

Im Namen aller TourenteilnehmerInnen danke 
ich allen Leiterinnen und Leitern herzlich für 
ihren Einsatz!
Ohne dieses ehrenamtliche Engagement wäre 
es nicht möglich, in der Januarnummer der 
Clubnachrichten das neue Tourenprogramm 
zu publizieren.
 

Christoph Akeret, Tourenchef



Seniorenkommission 

Beim Schreiben dieses Jahresberichts ist bereits 
der erste Schnee schon wieder Schnee von ges-
tern. Schon wieder ist es Zeit, auf ein vergange-
nes Jahr zurückzuschauen. Im Jahr 2024 konnten 
wir bis auf eine Ausnahme (4. Buechmatt-Bräteln 
abgesagt wegen Schlechtwetter) alle Anlässe mit 
sehr guter Beteiligung durchführen.

An der Samichlause-Tour 2023 zur Spichigwald- 
Hütte in Aarwangen nahmen 41 Teilnehmer teil. 
Angefangen hat das Jahr 2024 mit der traditi-
onellen Eröffnungstour zum Oberdörfer (leider 
ohne Ski und Schneeschuhe), dafür aber mit 26 
motivierten Wander-Senioren.
Beim Apéro auf dem Hällchöpfli nahmen 22 
Kameraden teil und das anschliessende Mittag-
essen, herrlich zubereitet vom Buechmatt-Team 
mit Margrit Gasser, mundete sehr.
Das Treffen mit den Interlakner Freunden wurde 
dieses Jahr durch die Interlakner bestens organi-
siert und führte die 32 (!) Teilnehmer (19 Interlak-
ner und 13 Oberaargauer) in die Region Mürren.

Neu wird seit 2023 für die älteren Senioren 
eine einfache und leichte Frühlings- und eine 
Herbstwanderung im Jahres programm angebo-
ten, jeweils verbunden mit einem Mittagessen im 
Restaurant. An der Frühlings-Wanderung zu den 
Rhododendren in Leuzigen nahmen 8 Senioren 
teil. Die Herbst-Wanderung führte die 8 Senio-
ren (älteste Teilnehmerin war Lotti Thomi mit 90 
Jahren) von Olten aufs Säli-Schlössli. Die beiden 
Wanderungen bleiben fix im Jahresprogramm 
und wir hoffen, damit die älteren Mitglieder doch 
noch zahlreicher begeistern zu können.
Das traditionelle alle zwei Jahre stattfindende 
Fondue-Essen wurde zum erstenmal auf der 
Buechmatt durchgeführt. 23 Kameraden und 
Kameradinnen hatten ihre helle Freude daran.
Beim Schreiben des Jahresberichtes steht noch 
die immer sehr beliebte Samichlouse-Tour vor der 
Tür, die diesesmal mit zwei Wanderungen zum 
Pfadiheim Laupersdorf führt.

Von den vier Brätlianlässen beim Haslibrünneli 
konnten alle durchgeführt werden und waren 
mit durchschnittlich 15 Personen gut besucht. 
Von den vier geplanten Brätli-Abenden auf 

der Buechmatt konnten nur drei durchgeführt 
werden und es nahmen durchschnittlich 14 
Personen teil. Besten Dank an die beiden Or-
ganisatoren Käthi Schäfer (Haslibrünneli) und 
Reinhard Hasler (Buechmatt).
Der Stamm im Rebstock wird von durchschnitt-
lich 6 Kameraden besucht. Es wird aber auch 
hier festgestellt, dass jedes Jahr treue Mitglieder 
altersbedingt nicht mehr teilnehmen können. 
Das Essen als Ersatz für die Sonnwendfeier war 
sehr gut besucht.
Die Seniorenkommission konnte auch dieses Jahr 
mithelfen, damit die Ehrung der Jubilare, neu am 
Anfang der Generalversammlung, reibungslos 
und würdevoll abgehalten werden konnte. Leider 
sind nur sehr wenige Jubilare erschienen. Schade!
Ruth Roth hat wie immer den monatlichen Frau-
entreff organisiert und geleitet. Besten Dank.

Alle Aktivitäten der Seniorenkommission für das 
Jahr 2025 wie auch der Frauentreff sind im Jah-
resprogramm 2025 aufgeführt. Hervorzuheben 
ist sicher der 80+-Anlass, der im Restaurant Kreuz 
in Balsthal stattfinden wird sowie das Treffen mit 
den Interlakner Freunden, das wir diesesmal orga-
nisieren dürfen. Neu im Programm ist eine leichte 
zweitägige Wanderung mit Übernachtung in der 
Lobhornhütte geplant. Ausserdem wird einmalig 
eine Kultur- und Bergwanderung (1- oder 2-tägig, 
Übernachtung in der Lämmerenhütte) für die gan-
ze Sektion auf der Gemmi durchgeführt (der SAC 
Schweiz will dort einen Kulturweg installieren).
Die Seniorenkommission sucht leider per Ende 
2024 bereits wieder ein fünftes Mitglied, da auf 
diesen Zeitpunkt Bruno Meyer seinen Rücktritt 
bekannt gegeben hat. Bruno hat seit 2017 Einsitz 
in der Seniorenkommission und hat vor allem den 
80+-Anlass sowie die Samichlause-Tour jeweils 
bestens organisiert und geprägt. Besten Dank 
dabei an Bruno sowie Dank auch an meine lang-
jährigen Kommissionsmitglieder Margrit Gasser, 
Reinhard Hasler und Kathrin Kappeler, die mich 
in meiner Funktion als Obmann der Senioren-
kommission immer tatkräftig unterstützt haben.

Bliibet gsond ond machet met be de Seniore!

Toni Schmid
Obmann Seniorenkommission
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Jugend 

Seit dem Herbst 2022 verzeichnen wir um die 
30 Kinder und Jugendliche, die regelmässig 
bei unserem Wintertraining dabei sind. Wir 
vom Leiterteam  waren stark gefordert, das 
Training in zwei Gruppen zu organisieren. Das 
gesamte Wintertraining 23/24, sowohl das 
Bouldern in Niederbipp wie auch die Trainings 
in Langenthal, war mit insgesamt 207 Teilnah-
men immer gut besucht.
 
Erstmals erlebte auch das Sommertraining am 
Dienstag-Abend ein grosses Interesse. Von den 
zwölf Trainings mussten vier wegen schlech-
tem Wetter abgesagt werden. An den restli-
chen acht Abenden waren im Durchschnitt 18 
Teilnehmende dabei. Die Motivation war hoch 
und es konnten alle viel dazulernen.

Das lang ersehnte KiBe-Bergsteigerlager zu-
sammen mit der Sektion Weissenstein war 
ein voller Erfolg! Die jungen Bergsteiger:innen 
und Kletterer durften die Ruhe der Natur, 
die Hüttenromantik, das Element Wasser in 
all seinen Erscheinungsformen und manche 
schöne Bergtour erleben. Grundkenntnisse im 
Bergsteigen konnten erlernt und auf den Tou-
ren angewendet werden.

Das restliche Jahresprogramm sowie die Fa-
Be-Aktivitäten wurden verhalten besucht und 
von wetterbedingten Absagen geprägt.

Für das Wintertraining 24/25 haben wir vom Lei-
terteam Änderungen beschlossen. So findet das 
Klettertraining neu in zwei Gruppen und jeweils 
freitags statt. Die Gruppe «Amateur» trifft sich 
jeden zweiten Freitag in Langenthal und Nieder-
bipp, die Gruppe «Profi» trainiert wöchentlich 
und das zusätzlich in den Boulderhallen in Solo-
thurn sowie in der Kletterhalle Huttwil. 

Ein weiteres Highlight wartet ab Anfang 2025 
auf uns: In Langenthal wird die Boulderhalle 
«Manola» eröffnet und wir brauchen nun end-
lich nicht mehr so weit weg zu fahren, um eine 
zeitgemässe Trainings-Infrastruktur zu finden. 
Auch im Trainingsprogramm der Jugendorga-
nisation ist diese Station ab 2025 eingeplant!

Aufgrund der grossen Beteiligung beim KiBe- 
Lager soll ein solches auch im 2025 durchge-
führt werden. Wir haben uns entschieden, in 
der Sewenhütte SAC, ebenfalls im Meiental 
(UR), ein KiBe-Kletterlager durchzuführen. Wie 
die Sustlihütte eignet sich die Sewenhütte ideal 
für unsere Bedürfnisse. Die Plätze sind  knapp, 
ab dem 1. Januar 2025 könnt ihr euch anmel-
den! Wir freuen uns über eine schöne und 
grosse Beteiligung an unseren Aktivitäten.

Um all diese Aktivitäten durchzuführen braucht 
es engagierte Leitende, die sich seit Jahren eh-
renamtlich engagieren und mit grosser Tatkraft 
für Touren und Trainings für Jugendliche einset-
zen. Merci für euren grossartigen Einsatz! Im 
2024  haben Guido Ammon den Kursleiter-Kurs 
Bergsteigen und Marco Nauer den J+S-Leiter-
kurs Sportklettern mit Bravour absolviert. 

Euch allen wünsche ich gute Gesundheit, 
frohe Festtage und einen sonnigen Start ins 
neue Jahr.

Euer JO-Chef, Daniel Freudiger
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Rolf & Sandra Scheidegger
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4539 Farnern
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Nachrichten

Sektion Oberaargau Schweizer Alpenclub

Inserate/Preise/Formate für 2025 

Erscheinungsdaten
Die Publikation erscheint 4 x jährlich

Nummer Erscheinungsdatum
1 Januar–März Ende Dezember
2 April–Juni Ende März
3 Juli–September Ende Juni
4 Oktober–Dezember Ende September

Preise (pro Jahr)
1/1 Seite Fr. 600.–
1/2 Seite quer Fr. 400.–
1/2 Seite hoch Fr. 400.–
1/4 Seite quer Fr. 300.–
1/4 Seite hoch Fr. 300.–
1/8 Seite Fr. 200.–
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Ortsgruppe Balsthal

Vorstand
Die 106. Mitgliederversammlung fand am 
26. Januar 2024 in der Tennishalle Moos in 
Balsthal statt. Werner Reding wurde als Revisor 
für die Amtszeit 2024–2027 wiedergewählt. 
Die Zusammenarbeit im Vorstand verläuft sehr 
gut. Der Vorstand setzt sich zusammen aus 
Reinhard Hasler (Präsident), Kathrin Kappeler 
(Finanzen), Hedi Vonarburg (Aktuarin) und 
Silvia Heutschi (Beisitzerin). Der Vorstand traf 
sich im Jahr 2024 zu sechs Sitzungen. Die 
Verbindungen in den Sektionsvorstand sowie 
zur Seniorenkommission funktionieren auch 
dank direktem Einsitz gut. Der OGB-Vorstand 
setzte sich jederzeit nach bestem Wissen und 
Gewissen für die OGB ein.

Dienstagabend-Wanderungen  
(DiWa, wöchentlich),  
Ressortleiter: Andy Buchwalder
Das ganze Jahr hindurch fanden bei jedem 
Wetter total 51 DiWa statt mit einer durch-
schnittlichen Beteiligung von 15 Wanders-
leuten. Dies ergibt insgesamt 745 DiWa-Teil-
nehmende (434 Frauen und 311 Männer).
Auf alten und auch neuen Pfaden wurden 
bekannte oder auch neue Ziele meistens im 
Naturpark Thal angepeilt. In der Regel bestand 
das Ziel in einer Bergwirtschaft. Bei trockenem 
Wetter wurde auch im Freien gepicknickt. 
Bei Regenwetter, was im Jahr 2024 häu-

fig der Fall war, wurde manchmal in einer 
Dorfwirtschaft eingekehrt. Manch schönen 
Sonnenuntergang oder Vollmond genossen 
wir oder bestaunten das Sternenfirmament 
am Nachthimmel. Am 16. April 2024 leitete 
Andy seine persönlich geleitete 250. DiWa 
mit Ziel Hagli-Beiz oberhalb von Ramiswil. 
Oft gab es für Kurzwanderer (KuWa) eine 
kürzere Variante mit dem gleichen Ziel, 
so dass neben dem Wandern auch die Ka-
meradschaft gepflegt werden konnte. Auf 
der letzten DiWa im Jahr beendeten wir mit 
der traditionellen Wald-Weihnachtsfeier das 
ausklingende Jahr.

Donnerstag-Wanderungen  
(DoWa, tagsüber am 1. und 3. Donnerstag 
des Monats), Ressortleitung: Kari Christen
Das ganze Jahr hindurch fanden 23 DoWa 
statt mit gesamthaft 420 Wanderern; was 
eine durchschnittliche Beteiligung von 18 
Teilnehmenden ergibt.
Immer wieder durften wir wunderschöne 
DoWa unter kundiger Leitung von Kari 
oder anderen OGB-Mitgliedern geniessen! 
Mehrmals wurden neue Ziele in der näheren 
oder auch weiteren Umgebung angepeilt. Die 
Natur belohnte uns Wandernde immer 
wieder mit ihren Wundern oder wir kamen 
durch blühende Wiesen und durch schatten-
spendende Wälder, durch tiefe Schluchten, 
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entlang von quirligen Bächen und rauschen-
den Wasserfällen, vorbei an wunderschönen 
Blumen zu tollen Aussichtspunkten. Wir ha-
ben geschwitzt und gefroren, der Sonne, dem 
Wind, dem Regen und dem Schnee getrotzt. 
Auch tolle Ausflüge ins Val Terbi JU (Vermes, 
Tiergarten), nach Leuzigen BE zu den Rho-
dodendren oder in den Kanton BL gehörten 
dazu. Eine wahre Fülle von schönen Erinnerun-
gen und Überraschungen bleibt uns erhalten.
Meistens gab es für Kurzwanderer (KuWa) 
eine kürzere Variante mit dem gleichen 
Ziel, so dass neben dem Wandern auch die 
Kameradschaft gepflegt werden konnte.
Zusammen mit der Sektion wurden die tra-
ditionelle Eröffnungstour auf den Oberdörfer 
sowie die Samichlausen-Tour zum Pfadiheim 
Laupersdorf durchgeführt. 
Alle DoWa-Tourenberichte des Jahres 
2024 sind mit Fotos auf der Website der 
Sektion aufgeschaltet; einsehbar via www.
sac-oberaargau.ch / Sektion / Ortsgruppe 
Balsthal / DoWa.
Kari leitete bis Ende 2024 persönlich 129. 
DoWa (plus noch einige aus der Zeit von Heinz 
Bur). Aus gesundheitlichen Gründen wird Kari 
auf Ende dieses Jahres die langjährige Res-
sort-Leitung der DoWa abgeben; soweit mög-
lich die DoWa aber weiterhin unterstützen.

Montags-Biker  
(MoBi am 2. und 4. Montag des Monats),  
Ressortleitung: Anton Eggenschwiler; seit Juni 
2024 stellvertretend durch Silvia Heutschi 
wahrgenommen.
Von April bis Oktober fanden 11 MoBi-Tou-
ren statt mit gesamthaft 67 Teilnehmenden; 
was eine durchschnittliche Beteiligung von 
6 Personen ergibt.
Verschiedene E-Biker übernahmen die Leitung 
der einen oder anderen halbtägigen Ausfahrt. 
Neben Fahrten im hügeligen Jura wurden 
Touren im Raum Olten, St. Urban, Solothurn, 
Barmelweid und bis nach Burgdorf durch-
geführt. Die Teilnehmenden erlebten dabei 
viel Schönes und Abwechslungsreiches. Aus-
gangspunkt war, abgesehen von  einigen Aus-
nahmen, Balsthal. Auch bei den MoBi wird viel 
Wert auf die Pflege der Kameradschaft gelegt.
Alle MoBi-Tourenberichte mit Fotos von  
diesem Jahr sind auf der Website der Sektion 
aufgeschaltet; einsehbar via www.sac-oberaar-
gau.ch / Sektion / Ortsgruppe Balsthal / MoBi.

Diverses
Alle DiWa, DoWa und MoBi konnten zum 
Glück unfallfrei durchgeführt werden.
Sektionsmitglieder waren und sind jederzeit 
bei den Aktivitäten der OGB willkommen.
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Rothornhütte 

Am 15. Mai sind wir in die 2. Baustel-
lensaison gestartet. Aufgrund des vielen 
Schnees herrschte bei der Hütte noch 
tiefster Winter. Um die Hütte, eingeschneit 
und eingeweht, schneefrei zu kriegen, 
mussten eine leistungsstarke Schneefräse 
und starke, schaufelnde Arme her. Diese 
schafften dann einen Zugang zur Hütte, 
zum Gashahn und zum Keller. Ausserdem 
wurde ein provisorischer Helikopterlan-
deplatz und eine Lagermöglichkeiten für 
das viele Material benötigt, welches zur 
Fertigstellung angeliefert wurde.

Nicht nur die Eröffnungs- und die Samichlau-
sen-Tour verbrachte die OGB zusammen mit 
der Sektion: Am 21. Juni offerierte die OGB 
am 2. Buechmatt-Bräteln dieser Saison (alles 
Anlässe der Senioren-Kommission) für alle 
Anwesenden Bratwürste vom Grill, Brot und 
Getränke. Und Ruedi Anderegg sorgte für 
musikalische Unterhaltung auf seinem Schwy-
zerörgeli. Vollmond-Bräteln war an diesem 
längsten Tag des Jahres angesagt. Doch es 
goss in Strömen, so dass wir uns in das Clublo-
kal des Buechmattclubs (BMC) verzogen, wo 
das Cheminée uns wohlig wärmte.
Für die im August 2024 eingeweihte, neue 
Rothornhütte spendete die OGB einen Stuhl.
Die OGB zeigte am Tag der Natur am 14. Sep-
tember 2024 in Balsthal Präsenz und stand 
wiederum in der Umgebung des Wasserfalls 
beim Augstbach im Einsatz.
Am 16. November 2024 verbrachten 26 Ak-
tive einen tollen Abend in der Litzi Balsthal 
(Jahresrückblick mit Apéro, feinen Suppen, 
Bilderschau und Dessertbuffet).
Auffallend viele Berg- und Dorf-Beizen gaben 
im Jahr 2024 den Restaurant-Betrieb auf oder 
öffnen nicht mehr, wenn wir unsere Aktivitä-
ten durchführen. Daher wird es zunehmend 
schwierig, einen trockenen, warmen Unter-
schlupf zu finden.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass an 
den Tätigkeiten der OGB (DiWa, DoWa, 

MoBi) im Jahr 2024 wiederum über 1200 
Kameradinnen und Kameraden teilnah-
men, was eine durchschnittliche Beteili-
gung von über 100 Personen pro Monat, 
bzw. 14 Teilnehmende pro Tour ergibt!

Dank
Ein herzliches Dankeschön an alle Personen, 
welche im Jahr 2024 in irgendeiner Form zum 
Gelingen der OGB beitrugen! Auch der Mut-
tersektion Oberaargau sei an dieser Stelle für 
die gute Zusammenarbeit gedankt.
Ein spezieller Dank geht an den Vorstand 
(Kathrin Kappeler, Hedi Vonarburg, Silvia 
Heutschi) für die offene und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, an die Ressortleiter (Andy 
Buchwalder, Kari Christen, Anton Eggenschwi-
ler und Silvia Heutschi) für ihren unermüdli-
chen, stetigen Einsatz, an die Tourenleitenden 
sowie an all die anderen stillen HelferInnen 
und Helfer und an alle Teilnehmenden für die 
tolle Kameradschaft. Ein ganz grosses DANKE 
an Kari, welcher während rund 10 Jahren 
einen äusserst grossen Einsatz für die DoWa 
erbrachte und uns sehr viele unvergessliche 
Eindrücke schenkte!!

Für den Vorstand der Ortsgruppe Balsthal

Reinhard Hasler
Präsident OGB

Die Helfercrew beim Einwintern.



Mehr oder weniger parallel fand der Umzug 
der provisorischen Baustellenküche vom Keller 
in die erst zum Teil funktionierende, neue Hüt-
tenküche statt. Was für ein riesiger Fortschritt: 
Von der kalten, feuchten und zugigen Notkü-
che im Keller in die warme, trockene und helle 
neue Hüttenküche.

Der Holzofen wurde installiert, der Keller iso-
liert, der Kellerboden versiegelt, an der Hüt-
tentechnik weitergearbeitet, die sanitären An-
lagen eingebaut und der Innenausbau fertig 
gestellt. Die Schreiner hatten noch alle Hände 
voll zu tun mit dem Einbau der Schränke, 
Tische, Stühle, Betten, der Schliessanlage und 
vielen Kleinigkeiten mehr. Für den Bauputz 
hatten wir glücklicherweise Unterstützung von 
einer Putzequipe aus dem Berner Oberland.

Am 25. Juni gab es nach einigen Schwierig-
keiten auf Grund der kalten Temperaturen 
und des meterhoch eingeschneiten Wasser-
reservoirs dann doch endlich Wasser. Die Ins-
tallationen haben zum Glück die Dichtigkeits-
prüfung bestanden. Abwaschmaschine, Com-
bisteamer, die Siebträger-Kaffeemaschine und 
sämtliche Abwaschbecken konnten in Betrieb 
genommen werden und das neue Küchenin-
ventar wurde eingeräumt. Punktlandung, die 
Küche war am Abend vor dem Saisonstart 
betriebsbereit. 

Saisonstart in der neu gebauten Rothornhütte 
war dieses Jahr am 28. Juni. Aufgrund des 
instabilen Wetters und des weiterhin vielen 
Schnees (was früher laut den alten Bergführern 
jedoch nicht als aussergewöhnlich galt), war 
der Start in die Saison holprig. Für das Hütten-

team um Daniela blieb jedoch noch genügend 
Zeit um Bilder aufzuhängen, die Werkstatt und 
den Keller zu sortieren und die Hütte mit Klei-
nigkeiten etwas heimelig zu machen.

Auch eine individuelle Betreuung der wenigen 
Gäste war möglich: Ein gemeinsames Käse-
fondue am Abend oder eine Tasse Kaffee am 
Nachmittag mit vielen interessanten Gesprä-
chen. Thema war natürlich fast immer der Ver-
gleich alte – und neue Hütte und viele Fragen, 
beispielsweise wie eine hochalpine Baustelle 
funktioniert, konnten beantwortet werden.

Nachdem der Hüttenzustieg dann mehr oder 
weniger schneefrei war, kamen immer mehr 
Hüttenwanderer und Bergsteiger zum Ak-
klimatisieren. Ende der 2. Juliwoche sind wir 
dann in eine gute Gipfelsaison gestartet. Lei-
der mit einem tödlichen Unfall gegen Ende der 
Saison im Abstieg vom Zinalrothorn.

Bis zur Einwinterung der Hütte am 15. Sep-
tember konnten 2064 Übernachtungen ver-
bucht werden. 60 % der Übernachtungsgäste 
sind Schweizer, gefolgt von 16,7 % deutschen 
Staatsbürgern, Österreicher folgen mit 7,38 % 
an dritter und Personen aus Italien mit 6,76 % 
an vierter Stelle. Die übrigen Übernachtungs-
gäste kommen aus 11 weiteren Nationen. 
Nicht mitgezählt in obiger Statistik sind die 
269 Hüttenübernachtungen der Baustellen-
mitarbeitenden.

Am 15. September kehrte in der Hütte fast die 
Winterruhe ein. Zahlreiche freiwillige Helfer und 
Helferinnen versetzten die Hütte in die Winter-
ruhe. Alleine um die Siebträger-Kaffeemaschine 
wasserfrei und frostsicher zu machen, braucht 
es im mindesten ein Ingenieurstudium. Die 
neue Hütte hat, trotz oder vielleicht gerade 
wegen der neuen Technik, super funktioniert 
und ihre Feuerprobe bestanden. Da die Terrasse 
immer noch nicht fertig gebaut war, wurde die 
Küche für die Bauarbeiter noch offengelassen. 
Erst am 22. Oktober wurde die neue Hütte nach 
ihrer ersten Saison definitiv geschlossen.

Gemeinsam verfasst von 
Daniela Brielmaier, Hüttenwartin und 
Samuel Reusser, Hüttenchef seit Sommer 2024

Die neue Hütte kann die erste Saison erfolgreich beenden.   
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Dossenhütte 

Immer wieder neue Herausforderungen… 
Ungefähr so könnte ich dieses Jahr beschrei-
ben.

Angefangen mit der Nachricht, es gebe eine 
Flugverbotszone rund um den Bürgenstock, 
wegen der Ukrainekonferenz. 

Ich dachte zuerst, das betreffe uns sicher nicht, 
so weit weg… Falsch, ganz knapp war die 
Dossenhütte noch darin.

Flugverbot 13.–17. Juni! Und wir wollten am 
14. fliegen… Die Armee hat uns dann das 
Angebot gemacht, den Materialtransport am 
6. Juni durchzuführen. Vielen Dank. 
Wir waren dort, 6 Leute und alles Material. 
8.30 Uhr, Dave stieg in den Heli, um als erstes 
die Hütte aufzumachen. Der Heli kam zurück…
mit Dave darin… zuviel Wind, um überhaupt 
zu landen und zuviel Schnee, um die Hütte 
aufmachen zu können. 

Jetzt mussten wir umdenken: 18. Juni, 4 Mann 
für 2 Tage zur Hütte zum Schneeschaufeln. 
Auswintern am 28. Juni, inkl. transportieren 
und installieren der neuen Kühlgeräte, Tief-
kühler und Kühlschrank. Vielen Dank, Christan 
Oester für die Mithilfe.

Eröffnung der Hütte am 5. Juli, nachdem der 
Weg einigermassen schneefrei war. Das war 
der Beginn einer kurzen, aber guten und in-
tensiven Saison. Es brauchte noch 2 Arbeitsein-
sätze, um Schäden vom Winter (Schnee- und 
Winddruck) zu beheben. Zuerst an der Hütte, 
am Dachrand, an der Fassade und in der Kü-
che (Wassereinbruch). Bei Saisonschluss in der 
Dependance den Dachanschluss neu dichten, 
dann feuchten Boden in der Vorratskammer 
und im Eingang ersetzen und die Decke im 
Eingang flicken.

Saisonschluss: 19. September, 1 Woche früher 
wegen schlechtem Wetterbericht… und es 
kam schlechtes Wetter! Und trotzdem war es 
eine gute Saison, 1621 Übernachtungen in nur 
9 ½ Wochen, super!

Im Biwak 86 Übernachtungen, ganz gut bei 
diesen Schneeverhältnissen.

Noch einmal ein ganz grosses Dankeschön dir, 
Dave und dem ganzen Hüttenteam für den 
geleisteten Einsatz, die ganze Saison.

Langenthal, im November 2024

Giuseppe Pagani
Hüttenchef

www.zimmerei-holzbau.ch

4712 Laupersdorf

Bauen
mit der

Natur

 ZIMMEREI–HOLZBAU
 Meier + Brunner AG

 Untere Brühlmatt 663, 4712 Laupersdorf
 Telefon 062 391 44 18, Fax 062 391 12 84
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Rettungsstation Jura 

Die Weihnachtszeit naht und wir blicken 
auf ein spannendes und ereignisreiches Jahr 
zurück. Es kommt mir so vor, als hätten wir 
erst gerade den Jahresschlussrapport mit an-
schliessender Führung durch die Alarmzent-
rale der Polizei Kanton Solothurn abgehalten 
und der kommende Jahresschluss der Ret-
tungsstation Jura findet erst am 7. Dezember 
statt. Einen grossen Dank gebührt meinem 
Kader und Instruktoren, meinem Material-
chef und dessen Stellvertreter, die unsere lo-
gistischen Bedürfnisse und den rückwärtigen 
Arbeitsbereich vollkommen unter Kontrolle 
und im Griff haben, aber auch meiner Frau, 
welche in meiner Abwesenheit zu Hause alles 
regelt. Ohne alle kleinen Zahnrädchen, die 
fragile und millimetergenau ineinandergrei-
fen, wäre das Konstrukt «Rettungsstation 
Jura» nicht derart leistungsfähig und verläss-
lich wie sie es aktuell ist.

Das Einsatzjahr 2024 verhält sich mit aktu-
ell 11 Einsätzen wie im letzten Jahr, ruhig 
und einsatzarm. Wie bereits im Jahresbe-
richt 2023 erwähnt, verbinde  ich dies als 
gutes Omen, da für mich ein Jahr mit wenig 
Einsätzen, ein gutes Jahr darstellt. Wenige 
Einsätze bedeuten, wenig missliche Lagen, 
in die Berggänger, Wanderer oder sonstige 
Personen geraten und ein Ausrücken unse-
rerseits erfordern würde. Die neue Alarmie-
rungsmethode, welche über die Applikation 

ARMC stattfindet, etablierte sich zweckdien-
lich und kann einsatzorientiert angewendet 
werden. Eine Alarmierung über das Smart-
phone anstatt der Pager, ist in meinen Augen 
zukunftsorientiert. Jeder von uns trägt sein 
Mobiltelefon mit sich. Sei es bei der Arbeit, 
wie auch in der Freizeit. Mit der Rega-App 
können wir in Notlagen sofort Hilfe anfor-
dern und senden den Rettungsorganisatio-
nen sogar unsere Koordinaten und Stand-
orte. Unsere Retter können sich über ARMC 
sofort für den Einsatz bereit melden, erhalten 
die nötigen Informationen und können so 
schnellstmöglich bei der in Not geratenen 
Person sein. In manchen Fällen geht es um 
Zeit und diese Verbesserungsschritte helfen 
uns dabei, Leben zu retten.

Um diesen Einsätzen und Abläufen gerecht 
zu werden, trainierten wir auch dieses Jahr 
wieder realitätsnah und einsatzbezogen, die 
verschiedensten Einsatzverfahren. Wir star-
teten das Ausbildungsjahr 2024 mit einer 
traditionellen Winterausbildung, trainierten 
Mast-, Kran- und Baumrettung, absolvierten 
medizinische Ausbildungssequenzen BLS/
AED und arbeiteten wieder am Helikopter, in 
Zusammenarbeit mit den fliegenden Einsatz-
leitern der Kapo Basel-Landschaft.

Neben unseren Kursen meldeten wir einzel-
ne Retterinnen und Retter auch die jährlich 



27

stattfindenden Zentralkurse an. Dabei trai-
nieren unsere Stationsmitglieder in Sommer- 
und Winterrettungskursen auch Thematiken 
wie Spaltenrettung, Erstversorgung von La-
winenopfer und vieles mehr. Ein weiteres 
Highlight war unser Rettungswochenende 
im Furka-Gebiet, bei welchem wir Basis-
wissen vertiefen, festigen und anhand Ein-
satzübungen anwenden konnten. Standar-
disierte Basisabläufe helfen, schweizweit mit 
anderen Rettungsstationen zusammen zu ar-
beiten. Anhand solcher Kurse optimieren wir 
unser Fachwissen und können im Bedarfsfall 
unsere Nachbarn bei einer Lawinensuche 
unterstützen. Gerade bei solchen Suchakti-
onen arbeitet die Zeit gegen dich und jeg-
licher Zeitaufwand für Instruktionen vor Ort 
können bangende Momente für jemanden 
sein, der Hilfe braucht. Genau das und die 
Tatsache, dass während einer Personensuche 
im Kanton Basel-Landschaft, eine leblose 
Person mit einer privaten Drohne gefunden 
werden konnte, bewog mich dazu, eine 
Drohne zur Personensuche anzuschaffen und 
ein Konzept zu entwickeln, wie wir diese in 
unserer Station einsetzen können. Um sämt-
liche Kosten zu decken, veröffentlichten wir 
ein Crowd-Funding über die Raiffeisenbank 
Balsthal-Laupersdorf und bedanken uns jetzt 
schon für die grosszügigen Spenden.

Ich danke allen Retterinnen und Rettern, 
allen Helfern und Gönnern, meinem Kader 
und Ausbildungsteam für deren Bereitschaft, 
Motivation und Engagement. Ich danke al-
len Familien unserer Stationsmitgliedern für 
ihre Unterstützung zu Hause. Ich danke der 
Alpinen Rettung Schweiz, der REGA und der 
SAC Sektion Oberaargau für die finanzielle, 
materielle und personelle Unterstützung in 
allen Belangen herzlichst. Ihnen allen ist es 
zu verdanken, dass die Rettungsstation Jura 
6.13 im Einsatz funktioniert und besteht. 
Schlussendlich geht es immer um den Men-
schen, der uns braucht. Dafür sind wir da.

Vielen Dank, frohe Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2025.

Knuchel Marco
Rettungschef Rettungsstation Jura



28

Von oben sieht  
Alles anders aus. 
Wir wünschen allen am Berg  

einen sicheren Tritt, fantastische 

Aussichten und eine gesunde 

Rückkehr. 

HECTOR EGGER HOLZBAU AG 

CH-4901 Langenthal  

Tel. 062 919 07 07 

www.hector-egger.ch

Dossenhütte mit Erweiterung aus Holzelementbau. 

Kennen Sie unsere hausgemachten 

Milch- und Käsespezialitäten? 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 IHR MILCH- UND KÄSESPEZIALGESCHÄFT

Langenthalstrasse 6, 4912 Aarwangen

Telefon 062 923 04 10, Telefax 062 923 06 29

info@dorfchäsi.ch, www.dorfchäsi.ch

 

 
Ihr Partner im Mittelland 

Für Seminare, Tagungen und 
Gesellschaftsanlässe 

Geniessen Sie ein Essen in unserem neuen Restaurant Kreuz oder Feiern 
Sie Ihren persönlichen Anlass in einem unserer neu renovierten Bankett 

Sälen, wir beraten Sie gerne. 

HERZLICH WILLKOMMEN 
HOTEL BALSTHAL, FALKENSTEINERSTRASSE 1, 4710 BALSTHAL, 

WWW.HOTELBALSTHAL.CH, TEL. 062/386 88 88, 
INFO@HOTELBALSTHAL.CH 
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Neubau Rothornhütte 

Noch kann man spenden!

Die neue Hütte hat ihre erste Saison hinter 
sich. Der Sammeltopf bleibt zurzeit noch offen, 
solange weiterhin regelmässig Spenden eintref-
fen. Nutze die Gelegenheit und engagiere Dich 
für die neue Rothornhütte. Herzliches Danke-
schön im Voraus.

Falls Du die neue Hütte noch nicht besucht hast: 
Daniela freut sich sicher auch im nächsten Jahr 
auf Deinen Besuch. Dies gilt natürlich auch für 
alle, die die neue Hütte bereits besucht haben.

Erich Altermatt

Kontakt:
erich.altermatt@bluewin.ch, 076 396 27 17,
Roggenweg 8, 4702 Oensingen

Spendenkonto:
Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
IBAN CH32 8080 8008 1157 0619 1
z. Gunsten SAC Oberaargau, 4702 Oensingen

Unsere Privatspender:

100-er Club
Aeschbacher Barbara, Wiedlisbach
Altermatt Arnold, Hubersdorf
Ambühl Max, Zofingen
Amstutz Verena, Hünibach
Anderegg Ruedi, Niederbipp
Angst Beat, Basel
Balmer Hansjörg, Langenthal
Bärtschi Daniel, Langenthal
Baumann Othmar, Bassersdorf
Baur Rolf, Herzogenbuchsee
Baur-Brülhart Rolf, Herzogenbuchsee
Bellin Martin, Farnern
Berger Heinz, Oensingen
Berger Schmid Sonja, Oensingen
Blaser Kuno, Oensingen
Blum Christoph, Langenthal
Blum-Schär Toni und Christine, Melchnau
Bobst Reto, Oensingen
Bosin Dino, Oensingen
Bossart René, Bern
Brugger Heinz, Madiswil
Brunner Thomas, Laupersdorf
Bühler Hans, Langenthal
Bürgi Irmgard, M ü. M.liswil

Buri Wener Alfred, Zug
Christen Otto, Oensingen
Denz Henz und Ayoubi Denz Annelies, Langenthal
Duttli Rudolf, Oensingen
Eich Adrian, Lüchinger Eich Denise, Wangenried
Elmiger Benno und Helen, Egerkingen
Felder Peter, Oberbipp
Freudiger Daniel, Niederbipp
Frey Lutz Elisabeth, Basel
Friedli Ernst und Heidi, Thörigen
Fröhlich Peter, Büblikon
Gafafer-Lüthi Christian und Christine, Melchnau
Gasser Margrit, Thunstetten
Geesing Olav, Buochs
Gerber Peter, Aarwangen
Gertsch Daniel, Niederönz
Grütter Ernst, Uetendorf
Gygax-Wenger Ruth, Bleienbach
Häfeli-Hänggi Roland, M ü. M.liswil
Heiniger Peter, Signau
Heutschi Therese, Münchenbuchsee
Heutschi-Urben Silvia, Balsthal
Hochstrasser Beat, Laupersdorf
Hofer Rainer, Niederbipp
Howald-Senn Christine, Wangen a.Aare
Hug Thomas, Oensingen
Kappeler Katharina, Balsthal
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Keller Anita, Aarwangen
Krebs Jürg, Niederwil
Kurth Magdalena, Langenthal
Lehmann Regula+Ulrich, Langenthal
Leuzinger Thomas, Gränichen
Luder Samuel, Langenthal
Manz Susanne, Luzern
Masson André, Langenthal
Meier Markus + Meier Wyss Pamela, Aarwangen
Meier-Agliassa Clemens, Herzogenbuchsee
Meise Ursula, Oensingen
Merkli Arthur, Urdorf
Mettler Beatrix, Balsthal
Meyer Bruno, Wangen an der Aare
Meyer Leopold, Langenthal
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal
Moser Daniel, Langenthal
Müller Beatrice, Herzogenbuchsee
Neuenschwander Rita, Balsthal
Nyffeler-Utz Katharina, Oensingen
Rainer Peter Ernst, Gais
Reber Hilde und Otto, Herzogenbuchsee
Rentsch Christian, Thunstetten
Rodel-Geiser Rosette, Langenthal
Roggwiller Ernst, Balsthal
Schelbli-Zeller M. und R., Herzogenbuchsee
Schenk Brigitte, Niederbipp
Scherrer Norbert, Balsthal
Schmid Toni, Oensingen
Schmidt Burghard, Dornach
Schnetzler Armin, Gossau ZH
Schweigler Thea, Basel
Siegenthaler Sabine, Reiden
Stalder-Steffen Ruth, Burgdorf
Stampfli Rita und Daniel, Aedermannsdorf
Stampfli Siegfried, Aedermannsdorf
Stucki Hans Rudolf, Konolfingen
von Mühlenen Otto und Heidi, Grasswil
Wälti Bruno, Oberönz
Welte Adrian, Olten
Wenger Kurt, Niederbipp
Westerholt Frits, Oensingen
Widmer Hans Urs, Langenthal
Wiedmer Frederic und Monique, Bottmingen
Wild Brigitta, Niederbipp
Willener Ruth, Olten
Wirz Heinrich, Bern
Wyss Peter, Balsthal
Wyss René, Wolfwil
Zeka Lulzim, Oensingen
Zeller Jean-Paul, Kirchberg
Zingg René, Aarwangen

Gönner
Allemann Martin und Beatrice, Wiedlisbach
Aschwanden Fred, Liestal
Bachli Stephan, Basel
Baruzzo Lorenzo, Langenthal
Bauder Ruth und Martin, Wangen a/Aare
Bieri Lukas, Solothurn
Biner Hugo, Hotel Trift, Zermatt
Bissig Werner, Luterbach
Bütschi Ernst, Niederbipp
Dähler Werner, Nottwil
Eggenschwiler Dora und Toni, Laupersdorf
Eggenschwiler Irene, Laupersdorf
Fankhauser Rudolf+Hirunyasiri Varit, Langenthal
Feller Egon, Brig
Flühmann Christian, Langenthal
Freudiger Daniel, Niederbipp
Galliker Valentin, Laupersdorf
Geissbühler Roland, Solothurn
Gerber Rita, Marbach
Grötz Clemens, D-Lörrach
Gsponer Lagana Chantal, Brig
Haas Peter, Wiedlisbach
Haller Oliver, Zetzwil
Hasler Reinhard und Brigitte, Balsthal
Horisberger Daniel, Bützberg
Hug Josef, Balsthal
Jakob Adrian, Burgdorf
Jörg Peter und Erika, Thörigen
Julen Heinrich und Regula, Zermatt
Kaufmann René, Matzendorf
Krähenbühl Stefan und Monika, Thunstetten
Langhans Marc, Binningen
Lanz-Vögtlin Sibylle, Balsthal
Leibundgut Matthias, Lotzwil
Leuenberger Andrea, Kleindietwil
Leuenberger Michael, Kleindietwil
Manz Susanne, Luzern
Maurer Ulrich+Stephanie, Herzogenbuchsee
Mayr Sina, Langenthal
Mengisen Rita, M ü. M.liswil
Morgenthaler Roland, Langenthal
Morgenthaler Willy, Aarwangen
Müller Boksberger Lukas, Langenthal
Müller Maya, Hendschiken
Neth Martin, Arlesheim
Nyffeler Urs, Langenthal
Ramel Dominic, Langenthal
Rigazzi Philippe, Bützberg
Schäfer Käthi, Langenthal
Schaub Hubert, Langenthal
Schläpfer Werner, Hofstetten
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Schmid Walter, Welschenrohr
Schneeberger Christian, Riedholz
Schürmann Hans Jörg, Egerkingen
Stalder Andrea, Kirchberg
Sutter Matthias, Basel
Veton Giukaj, Oensingen
Wälchli Peter, Aarwangen
Wild Hans Rudolf, Aarwangen
Wütschert Ernst, Dottikon
Zaugg-Schweizer Jakob, Walterswil
Zimmermann Andreas, Burgdorf
Zollinger Hans, Oberdorf

Gönner XXL
Aeberhard Hansjakob, Oensingen
Amman Alfred, Murgenthal
Dürenmatt Hansueli, Langenthal
Eschmann Gilbert und Esther, Oensingen
Frei Margrith und Ernst, St. Gallen
Gygax Hansruedi, Wangenried
Krähenbühl Claudia/Detscher Christian, Aarwangen
Lehmann Christa, Aarwangen
Rindlisbacher Sina, Langenthal
Staub Peter, Egerkingen
Stuber-Furrer Hans, Balsthal
Volkoft N, Bern
von Rohr Iwan, Oberbuchsiten

Sponsoren
Allen David Erich, St. Bees/Cumbria (GB)
Bösiger Beat, Niederbipp
Langguth Herbert, Langenthal
Manz Susanne, Luzern
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal
Nebiker Max, Winznau
Rubin Christoph, Basel
Stapf Bernd, Herzogenbuchsee
Zumstein Beat, Rapperswil

Sponsoren XXL
Ammann Ulrich, Langenthal
Dr. Alex Heuberger, Olten

Unsere Firmenspender:

500-er Club

Bank Oberaargau AG, Huttwil
Bau-Trockung-Service BTS AG, Balsthal
Brack Peter Agrotechnic, Aedermannsdorf
Brunner Polybau GmbH, Laupersdorf
BSB+Partner Ingenieure u. Planer AG, Biberist
Clientis Bank im Thal AG, Balsthal
Createch AG, Langenthal
EFCO Befestigungstechnik AG, Nänikon
Eggenschwiler Hoch- und Tiefbau AG, Balsthal
Eggenschwiler Transporte AG, Balsthal
Erlacher Polster GmbH, Langenthal
Fluri Rolf Baukeramik, Herbetswil
FR Metallbau AG, Langenthal
Frischbeton Langenthal AG, Langenthal
Garage Baschnagel AG, Oensingen
Gebr. Kissling AG, Kestenholz
Hofstetter Rudolf Dr., Balsthal
Hunziker Optik GmbH, Langenthal
Jäggi Elektroinstallationen AG, Balsthal
Jeker AG, Motorgeräte, Balsthal
KM-Werkzeuge GmbH, Hendschiken
Krätzig Maler GmbH, Balsthal
Schelbli Immobilien AG, Herzogenbuchsee
SPAR Supermarkt Roni Bürgi, Kestenholz
Straub Sport AG, Langenthal
Triloga AG, Olten
Zulauf F. Messerschmiede AG, Langenthal

Gönner (Beiträge ab Fr. 1’000)
Aschwanden Holding AS, Norwegen
Avesco AG, Langenthal
Bäckerei Fuchs, Zermatt
Fritz Born AG, Langenthal
FT Fenstertechnik, Oensingen
Garage Gautschi AG, Langenthal
Haefeli AG, Schreinerei-Innenausbau-
 Küchenbau, Balsthal
Mandir Haustechnik AG, Balsthal
Matterhorn Fleisch AG, Zermatt
Matterhorn Gotthard Bahn, Brig
Meier + Brunner AG, Laupersdorf
Pagani + Partner GmbH, Langenthal
Planzer Transport AG, Urdorf
Produx Concepts+Services AG, Kestenholz
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Gönner XXL (Beiträge ab Fr. 5’000)
Air Zermatt, Zermatt
AXA Versicherungen, 4702 Oensingen
Baloise Bank Soba AG, Oensingen
Hans Greub AG, Lotzwil
Hörmann (Schweiz) AG, Oensingen
PREISS Uhren&Schmuck, Langenthal
Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt, Egerkingen
Thomas Craulwels Bergfotografien

Sponsor (Beiträge ab Fr. 10’000)
Nencki AG, Langenthal

Sponsor XXL (Beiträge ab Fr. 15’000)
Wein- und Getränkehandel Welschen, Zermatt

Unsere Spezialspender:

Stuhlspende
Altermatt Erich, Oensingen
Altermatt Heidi, Oensingen
Bleulers, 4717 M ü. M.liswil
Brand Theres+Beat, Ursenbach
Buchwalder Andy, Oensingen
Bürgergemeinde Härkingen
Geiser Stephanie und David, Wangen an der Aare
Grolimund Lore und Urs, Balsthal
Guggisberg Jürg, Herzogenbuchsee
Hötsch-Immer Lisbeth und Wolf, Dornach
Hydro Building Systems Switzerland AG, Mägenwil
Jurt Markus, Oensingen
Pennington Dave, Cirencester/Gloucestershire (GB)

Ein herzliches Dankeschön an die 
grosszügigen Hüttenspender. 

Der Vorstand

SAC-Ortsgruppe Balsthal
Schenk Elsbeth und Albert, Oensingen
Schenk Hansruedi, Langenthal
Schneeberger Daniel, Sumiswald
Tanner Fritz, Balsthal
Trösch William, Langenthal
Vonarburg Hedi, Aedermannsdorf
Vonarburg Johann Peter, Aedermannsdorf
Zeller Jean-Paul, Kirchberg

Tischspende 6-er
Adrian Aebi, Herzogenbuchsee
Kompostieranlage Bohner, Wiedlisbach
SAC Sektion Huttwil
Schneeberger Martin + Silvia, Wangen a.Aare
Stirnimann AG, Olten

Zimmerspende
Brunner Hieronymus, Wettingen
Gugelmann Richard
SAC Sektion Basel
Springer-Gugelmann Janet, Housten/Texas

Gemeinden
Burgergemeinde Langenthal
Burgergemeinde Niederbipp
Bürgergemeinde Oensingen
Burgergemeinde Zermatt
Einwohnergemeinde Aedermannsdorf
Einwohnergemeinde Balsthal
Einwohnergemeinde Herzogenbuchsee
Einwohnergemeinde M ü. M.liswil-Ramiswil
Einwohnergemeinde Oensingen
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Arbeiten zur Einwinterung der 
Rothornhütte am 14./15. September.
Der Schlauch der Wasserleitung wird 
eingerollt bis zur nächsten Saison.
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Anlass: Jassturnier Buechmatt  Sektion

Donnerstag, 12.30 Uhr Standblattausgabe. Fleisch zum Braten und Zutaten nimmt
2. Januar jeder selber mit.
 
 Treffpunkt: 2.1.2025, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon 062 391 39 31
  Mobile 079 656 99 53
 

Sektionsaktivitäten

Sonnenschein-Skitouren Winter 2024/2025  

Diese Wochentagstouren werden von den Senioren durchgeführt. Schwierigkeit sowie Marsch-
tempo sind entsprechend angepasst.

Willkommen sind aber immer alle Skitüüreler/innen jeden Alters. Der zuständige Tourenleiter 
publiziert im Blog bis zum vorangehenden Samstagabend den Tag und das Tourenziel.

Die Zahl der verfügbaren Tourenleiter ist wieder geschrumpft. In der Planung sind darum nicht 
alle Wochen belegt, das heisst aber nicht unbedingt, dass keine Tour stattfindet. Manchmal sind 
wir auch froh um Verschiebedaten. Darum trotzdem immer im Blog reinschauen.

 
Woche Mo–Fr Tourenleiter 

49 02.–06. Dez. Martin Bellin
50 09.–13. Dez. Beat Marti
51 16.–20. Dez. Peter Haas
52 23.–27. Dez (noch offen)

01 30. Dez.–03. Jan (noch offen)

02 06.–10. Jan. André Beyeler
03 13.–17. Jan Peter Haas
04 20.–24 Jan. Samuel Reusser
05 27.–31. Jan.  Martin Bellin

06 03.–07. Feb. Beat Marti
07 10.–14. Feb. André Beyeler
08 17.–21. Feb. (noch offen)

09 24.–28. Feb. Samuel Reusser

Woche Datum TourenleiterIn 

10 03.–07. März Peter Haas
11 10.–14. März André Beyeler
12 17.–21. März (noch offen)

13 24.–28. März Beat Marti

14 31. März–4. April Samuel Reusser
15 07.–11.April (noch offen)

16 14.–18.April Martin Bellin
17 21.–26.April (noch offen)

 
Koordination: Martin Bellin
Stand: 1. Dezember 2024
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Wanderung: Eröffnungstour Oberdörfer  Sektion / Senioren

Donnerstag, Traditioneller Saisonauftakt der Seniorenkommission mit Wanderung/
9. Januar Kurzwanderung oder Schneeschuhtour und/oder Skitour/oder Wande-

rung auf den Oberdörfer zum Fondue- oder Älplermagronen-Mittagessen.
 Verpflegung: Kosten Fondue oder Älplermagronen, ca. Fr. 25.–.
 Die Eröffnungstour wird in drei Gruppen bei jeder Witterung durchge-

führt. Die Tour zählt – egal in welcher Gruppe man sich anmeldet – als 
DoWa.

 Bitte bei der Anmeldung unbedingt angeben: welche Gruppe und wel-
ches Menu.

 – Gruppe A: (DoWa lang, Tourenleiter Kari Christen, 079 411 96 57): 
Wanderung/event. Schneeschuhwanderung Themenweg «Husis Rei-
se»–Subigerberg-Binzberg (Kaffeehalt)–Oberdörferwald–Oberdörfer-
berg, ca. 10 km, Aufstieg 525 Hm, ca. 3 Std.

  Abfahrt 8.30 Uhr PP Tennishalle Moos Balsthal, Abmarsch 8.55 Uhr PP 
Gänsbrunnen Abzwg. Binzbergstrasse/Montpelon.

  Bei Bedarf kann das Postauto Gänsbrunnen–St. Joseph an 8.55 Uhr 
abgewartet werden, bitte Anmeldung bei Kari.

 – Gruppe B: (DoWa kurz, Tourenleiter Toni Schmid, 079 822 73 85): 
Wanderung/event. Schneeschuhwanderung bei schneefreier Strasse 
ab Abzweigung Backiweg (1029 m), Aufstieg ca. 200 Hm, ca. 1 Std. 
Bei unsicherer Schneelage Programm nach Absprache. Treffpunkt 
(nach Absprache) Oensingen 10.00 Uhr, Balsthal 10.15 Uhr.

 – Gruppe C: (DoWa Skitour, Tourenleiter Ruedi Ramseier, 079 775 21 05): 
Skitour «Weissensteiner Haute Route». Treffpunkt 7.50 Uhr PP We-
berhüsli Oberdorf (Solothurn ab 7.32 Uhr).

 Wenn keine Skitour durchgeführt werden kann: Wanderung/event. 
Schneeschuhwanderung «Martinswägli», Abmarsch Gänsbrunnen 
Bahnhof 10.00 Uhr (Postauto an 9.58 Uhr), ca. 3 km, Aufstieg ca. 520 
Hm, ca. 1 ½–1 ¾ Std.

   
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: T2
 Ausrüstung: Je nach gewählter Route bzw. Wetter: 
  Skitouren-Ausrüstung oder Wander-Ausrüstung 
  (Wanderstöcke sehr empfohlen) oder 
  Schneeschuhtouren-Ausrüstung
 Unterkunft/Verpflegung: Berggasthaus Oberdörfer, 032 639 16 85
 Ungefähre Kosten: Verpflegung im Berggasthaus Oberdörfer, 
  Fahrkostenbeitrag an Chauffeure
 Leitung, Anmeldung: Toni Schmid, Erlinsburgweg 30, 4702 Oensingen, 
  Telefon 062 396 01 09, Mobile 079 822 73 85
  Karl Christen, Byfangweg 3, 4710 Balsthal, 
  Telefon P062 391 56 84, Mobile 079 411 96 57
 Anmeldeschluss: 6. Januar 2025
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Anlass: Frauentreff  Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 15.1.2025, 10.00 Uhr / nach Vereinbarung
15. Januar Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 961 65 00, 
  Mobile 079 589 40 86
 Anmeldeschluss: 14. Januar 2025

  

 

Anlass: 107. Mitgliederversammlung SAC Ortsgruppe Balsthal  

Freitag, Nachtessen: Ab 19.00 Uhr; Versammlung: 20.00 Uhr
24. Januar Die Einladung mit der Traktandenliste ist in dieser Ausgabe unter OG 

Balsthal publiziert.
 Für das Nachtessen ist eine Anmeldung bis am Sonntag, 19.1.2025 

notwendig: hedi@vonarburg.co oder 079 517 04 63

 Treffpunkt: 24.1.2025, 19.00 Uhr / Tennishalle Moos
 Unterkunft/Verpflegung: Tennishalle Moos, Balsthal (19.00 Uhr)
 Leitung, Anmeldung: Reinhard Hasler, Rütimattweg 7, 4710 Balsthal, 
  Telefon 062 391 19 40, Mobile 077 451 88 55
 Anmeldeschluss: 19. Januar 2025

  

 

Gesucht!

– Bereichsleiter/in Hochtouren

– Kulturbeauftragte/r

– Bereichsleiter/in Wandern

– Mitglied Seniorenkommission

Interessiert? André Berger | praesident@sac-oberaargau.ch | 079 642 11 65
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Skitour: Pic Chaussy, 2531 m  Sektion

Samstag, Route: Start auf dem Col des Mosses. Normalroute zum Gipfel.
25. Januar Aufstieg: 912 h, ca. 3 Std.

 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS+
 Treffpunkt: 25.1.2025, im Zug, 5.54 Uhr ab Herzogenbuchsee
 Reise: ÖV nach Col des Mosses,
  via Fribourg–Aigle–Le Sepey
 Leitung, Anmeldung: Roman Eich, Bahnhofstrasse 25, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 079 389 32 06, 
  Mobile 079 389 32 06
 Max. Teilnehmer: 4
 

Anlass: Buechmattsunntig  Sektion

Sonntag, Ruth Roth, Vreny Ryf und Thomas von Arx werden etwas gutes kochen.
26. Januar
 Treffpunkt: 26.1.2025, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
  Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 961 65 00, 
  Mobile 079 589 40 86  
 

Schneeschuhtour: Rund um den Chasseral  Sektion / Senioren

Mittwoch, Leichte, unberührte Schneeschuhtour auf der Nordseite des Chasserals. 
29. Januar Wir starten in Villeret 760 m ü. M.. und steigen über Les Limes du Bas 

1209 m–Les Limes Derrière 1366 m–via Pkt. 1467 m (nördlich des Petit 
Chasseral) über den Grat zu Pkt. 1514 m auf. Abstieg über Mét. de 
Morat 1461 m–Pré aux Auges 1276 m. Kurzer Anstieg nach Les Limes 
Derriere 1366 m und hinab nach Villeret. 

 Dauer: 6–7 Std. bei 8,4 km / 992 m Aufstieg und bei 7,8 km / 889 m 
Abstieg.

 Karte: Chasseral 1:25000 / Blatt 1125
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WT2
 Treffpunkt: 29.1.2025, 7.50 Uhr / 
  Bhf Solothurn Gleis 2 (Abfahrt 7.59 Uhr)
 Anreise: ÖV Solothurn–Villeret retour
 Ausrüstung: Komplett für Schneeschuhtour, Lunch.
 Unterkunft/Verpflegung: Lunch aus dem Rucksack
 Ungefähre Kosten: Fr. 24.– / Fahrkosten mit HT
 Leitung, Anmeldung: Viktor Brunner, St. Michaelweg 9, 
  4515 Oberdorf SO, Telefon 032 623 59 24,
  Mobile 079 217 66 52
 Anmeldeschluss: 26. Januar 2025
 Max. Teilnehmer: 7
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Kurs:  
Winterausbildung LVS / Sondieren / Sanität Sektion / JO / Senioren / Rettungsgruppe

Samstag, Details: Auskunft beim Tourenleiter
1. Februar
 Leitung, Anmeldung: Roderich Balzer
 Anmeldeschluss: 31. Januar 2025

  

 

Skitour: Haglere, 1949 m Sektion / JO

Sonntag, Normalroute, Aufstieg 2–2½ Std. Aufstieg und Abfahrt ca. 820 Hm
2. Februar
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS+
 Leitung, Anmeldung: Simon Schär, Speiserstrasse 20, 4600 Olten, 
  Telefon 079 399 09 49, Mobile 079 399 09 49
 Anmeldeschluss: 19. Januar 2025
 Max. Teilnehmer: 5

 

Skitour: Skitouren ab Rotondohütte  Sektion

Freitag–Sonntag, 1. Tag: Anreise nach Realp 1538 m–Aufstieg zur Rotondohütte 2571 m
7.–9. Februar (4 Std.).
 2. Tag: Je nach Verhältnissen z.B. Pizzo Lucendro 2962 m (3 Std.) oder 

Witenwasserenstock 3025 m (3 Std.). 
 3. Tag: Aufstieg auf den Rottällipass und Abfahrt mit einem Wiederauf-

stieg nach Realp, Heimreise
 Das schöne Rotondogebiet liegt besonders günstig am Alpenhaupt-

kamm: Diese Tatsache vermittelt ihm nicht nur Schneesicherheit, son-
dern auch interessante Touren in unterschiedlichen Expositionen.

  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS+
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, persönliche
  Utensilien für Hüttenübernachtung, 
  Zwischenverpflegung
 Unterkunft/Verpflegung: Rotondohütte
 Ungefähre Kosten: Fr. 220.–
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank,
  Telefon P 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Max. Teilnehmer: 5
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Anlass: Frauentreff  Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 12.2.2025, 10.00 Uhr / nach Vereinbarung
12. Februar Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 961 65 00, 
  Mobile 079 589 40 86
 Anmeldeschluss: 11. Februar 2025
  

 

Skitour: Skitourenwoche im Allgäu / ausgebucht Sektion

Samstag–Samstag, Die Allgäueralpen bieten eine bunte Mischung an Skitourenmöglichkei-

15.–22. Februar ten: von flach und einfach bis hin zu anspruchsvoll und sehr steil. Wir 
werden vorallem die Genusstouren auswählen. Das Allgäu gilt zudem 
als ziemlich schneesicher.

 Das Hotel hat einen Pool, Sauna und Dampfbad.
 Die Anreise erfolgt entweder mit Kleinbus oder mit PWs via St. Mar-

grethen–Müselbach–Fischen nach Oberstdorf (250 km ab Langenthal).
 Alle Touren entsprechend einer mittleren Anforderung mit 3–5 Std. 

Aufstieg.
 Alle Angemeldeten erhalten Mitte Januar ein Detailprogramm.
  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS+
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, persönliche 
  Utensilien für Hotelübernachtung, gültiger Pass 
  oder ID, genügend Euros als Sackgeld.
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel Wittelsbacher Hof in Oberstdorf
 Ungefähre Kosten: Fr. 700.– / pro Person im Doppelzimmer 
  mit Frühstück, zuzgl. Anteil Fahrkosten
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank,
  Telefon 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Anmeldeschluss: 25. Januar 2025
 Max. Teilnehmer: 8

 

• Planungen

• Hausinstallationen

• Telefon/ISDN

• Beleuchtungen

• Reparaturen

4710 BALSTHAL

Jäggi Elektro Installationen
Sagmattstrasse 2, 4710 Balsthal
Tel. 062 391 22 11
Fax 062 391 55 88
E-mail: jaeggi.elektro@bluewin.ch
www.jaeggi-elektro.ch
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Schneeschuhtour: Schneeschuhwanderung Oberiberg  Sektion

Freitag, Rundtour Oberiberg–Furggelenstock–Ibergeregg–Oberiberg, ein Trail
21. Februar mitten im Natur- und Wildschutzgebiet, welche eine gute Konditon 

verlangt.
 Strecke: 10 ½ km, Dauer: 5–6 Std. Auf-/Abstieg: 620 m
 Die Tour ist nicht sehr hoch gelegen (zwischen 1100 und 1600 m ü. M.).
 Bei zu wenig Schnee, wird als Alternative eine Schneeschuhwanderung 

auf der Melchseefrutt geplant.
  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WT2
 Treffpunkt: 21.2.2025, 7.30 Uhr / Olten, Gleis 4
 An-/Rückreise öV: 7.06 Uhr, Oensingen
  7.09 Uhr, Langenthal
  7.30 Uhr, Olten ab, Gleis 4
  8.34 Uhr, Wädenswil
  9.03 Uhr, Einsiedeln
  9.38 Uhr, Hoch-Ybrig, Talstation Laucheren
 
  17.20 Uhr, Hoch-Ybrig, Talstation Laucheren
  17.59 Uhr, Einsiedeln
  18.29 Uhr, Wädenswil
  19.28 Uhr, Olten

 Ausrüstung: Schneeschuhe, Stöcke
 Unterkunft/Verpflegung: Verpflegung aus dem Rucksack
 Ungefähre Kosten: Fr. 50.– / Basis HT
 Leitung, Anmeldung: Thomas Brunner, Höngen 1a, 4712 Laupersdorf,
  Telefon 062 391 20 09, Mobile 079 776 82 13
  Toni Schmid, Erlinsburgweg 30, 4702 Oensingen, 
  Telefon 062 396 01 09, Mobile 079 822 73 85
 Anmeldeschluss: 18. Februar 2025
  
 

Kurs: Jahresrapport / Materialkunde  Sektion / Rettungsgruppe

Freitag, Ort: Lizi Magazin Balsthal
21. Februar Leitung, Anmeldung: Marco Knuchel, Hashofweg 13, 4710 Balsthal, 
  Telefon 062 391 10 20, Mobile 079 417 42 59
 Anmeldeschluss: 17. Februar 2025 

Anlass: Buechmattsunntig  Sektion

Sonntag, Lasst euch überraschen von Annelise und Herbert Ryf's Kochkünste.
23. Februar
 Treffpunkt: 23.2.2025, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53 
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Skitour: Drümännler, 2437 m Sektion

Sonntag, Vom Parkplatz aus geht es zuerst flach und wird dann leicht steiler bis
23. Februar Steiboden. Dort gehen wir nach links und steigen Richtung Chummli auf 

(Schlüsselstelle). Jetzt gehen wir weiter nach Osten bis auf den S-Grad, 
auf den wir bis kurz von dem Gipfel aufsteigen (Skidepot). Von hier 
aus gehen wir das letzte Stück zu Fuss bis auf den höchsten Punkt. Die 
Abfahrt geht mehrheitlich entlang der Aufstiegsspur.

  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS+
 Treffpunkt: 23.2.2025, 6.15 Uhr / 
  Oensingen Sportzentrum Bechburg
 Anreise: Oensingen–Grimmialp Fildrich Alpkäserei
 Ausrüstung: Tourenski, Felle, Harscheisen, LVS, 
  Lawinensonde, Schaufel, Warme Kleider, 
  Zwischenverpflegung
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.– / Mitfahrkosten
 Leitung, Anmeldung: Kurt Rubitschung
 Anmeldeschluss: 15. Februar 2025
 Max. Teilnehmer: 6

Ski- / Snowboardtour: Skitour Rosenlauigebiet  Sektion

Freitag–Samstag, 1. Tag: Anreise und Tour auf den Grindelgrat oder Tschingel (900 Hm)
28. Feb.–1. März 2. Tag: Bandspitz, 2401 m (945 Hm)

 Route: 411a
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: WS
 Treffpunkt: 28.2.2025, n. A.
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung (inkl. Harsch-
  eisen) mit LVS, Sonde, Schaufel und Verpflegung
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel-Chalet Schwarzwaldalp
 Ungefähre Kosten: Fr. 120.– / für Übernachtung mit Halbpension,
  zzgl. Transport & Getränke
 Leitung, Anmeldung: Thomas Leiser, Wiesenstrasse 7, 4900 Langenthal, 
  Mobile 079 629 03 96
 Max. Teilnehmer: 5

Avesco AG
Hasenmattstrasse 2
CH - 4900 Langenthal

+41 848 636 636
www.avesco.ch
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Kurs: Sportklettern Einsteigerschnellkurs  Sektion

Freitag, Dreiteiliger Kurs Sportklettern mit einem Abschlusstag Klettern im Klet-
7. März tergarten Balsthal/Klus

 Treffpunkt: 7.3.2025, 18.00 Uhr / 
  Kletterhalle Kreuzfeld Langenthal
 Ausrüstung: Kletterausrüstung für Klettergarten 
 Ungefähre Kosten: Fr. 180.–
 Leitung, Anmeldung: Guido Ammon, Biblisweg 23, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 961 51 21, 
  Mobile 079 401 12 60
 Anmeldeschluss: 28. Februar 2025
 Max. Teilnehmer: 6

 

Skitour: Redertenstock, 2214 m Sektion

Samstag, Von Hinterbruch (918 m) am südlichen Anfang des Wägitalersees im
8. März Bereich des Sommerwegs ruppig und steil südostwärts via Schwantli 

und Chruter durch den Wald zur Rinderweid (1307 m). Via Lufthütte 
links (nordöstlich) am Felsausläufer und an der Mutteribergmulde vorbei 
über schöne weite Nordwesthänge zur Gratkante hinauf.

 Bequemer als der sogenannte «Chrüppler» ist der Umweg auf der Alp-
strasse nach Abern Oberalp und der Aufstieg im Bereich des Sommer-
wegs über Aberen zur Rinderweid. Zusätzlicher Zeitaufwand: 20–30 Min.

 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS
 Treffpunkt: 8.3.2025, 6.15 Uhr / 
  Oensingen Sportzentrum Bechburg
 Anreise: Oensingen - Wägitalersee
 Ausrüstung: Tourenski, Felle, Harscheisen, LVS, Lawinen-
  sonde, Schaufel, warme Kleider,
  Zwischenverpflegung
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.– / Mitfahrkosten
 Leitung, Anmeldung: Kurt Rubitschung
 Anmeldeschluss: 1. März 2025
 Max. Teilnehmer: 6

Anlass: Buechmattsunntig  Sektion

Sonntag, Erhard und Cornelia kochen immer etwas sehr Gutes! Lasst euch über-
9. März raschen.

 Treffpunkt: 9.3.2025, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
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Anlass: Frauentreff   Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 12.3.2025, 10.00 Uhr / nach Vereinbarung
12. März Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 961 65 00, 
  Mobile 079 589 40 86
 Anmeldeschluss: 11. März 2025 
 

Anlass: Buechmattmittwoch  Sektion

Mittwoch, Monika und Aschi Anderegg verwöhnen euch mit gutem Essen an ei-
12. März nem Mittwoch.

 Treffpunkt: 12.3.2025, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53

 

Anlass: Begrüssung der Neumitglieder  Sektion

Freitag, Information an alle neu in die Sektion eingetretenen Mitglieder und
14. März solche, welche sich über die Tätigkeiten und die Ansprechpartner der 

Sektion informieren wollen.

 Treffpunkt: 14.3.2025, 18.30 Uhr / Alte Mühle, Langenthal
 Leitung, Anmeldung: André Berger, Käsereistrasse 10, 4912 Aarwangen, 
  Telefon 062 922 56 18, Mobile 079 642 11 65

 

Anlass: 144. Generalversammlung (GV) der Sektion  Sektion

Freitag, Details und Traktandenliste vorne in diesem Heft.
14. März
 Treffpunkt: 14.3.2025, 19.30 Uhr / Alte Mühle, Langenthal
 Leitung, Anmeldung: André Berger, Käsereistrasse 10, 4912 Aarwangen, 
  Telefon 062 922 56 18, Mobile 079 642 11 65
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Skitour: Wissigstock, 2887 m Sektion / JO

Samstag, Beliebter und einfacher Skigipfel mit schöner Aussicht. Die ersten 800 Hm
15. März werden mit der Seilbahn zurückgelegt. Bei der Chrüzhütte beginnt die 

Skitour, es werden ca. 1290 Hm zurückgelegt bis auf den Wissigstock
Ausweichdatum: Gipfel. Anschliessend folgt die Abfahrt zum End der Welt nach Engel-
23. März 2025 berg via Rugghubelhütte.
  
 Route: 533a
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: WS
 Treffpunkt: 15.3.2025, 6.30 Uhr / Oberrickenbach
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung (LVS, Schaufel, 
  Sonde, Harscheisen, Felle), den Verhältnissen 
  angepasste Kleidung, Sonnenschutz
 Ungefähre Kosten: Fr. 50.– / Reiseweg und Bergbahn
 Leitung, Anmeldung: Maurice Jenni
 Anmeldeschluss: 1. März 2025
 Max. Teilnehmer: 5

 

Anlass: Buechmattsunntig  Sektion

Sonntag, Wiederum verwöhnen uns Dora und Toni Eggenschwiler und Sybille
16. März Lanz mit ihrem Spezialmenu.

 Treffpunkt: 16.3.2025, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
  Dora Eggenschwiler, Obere Brühlmatt 554,
  4712 Laupersdorf, Telefon 062 391 12 53, 
  Mobile 076 399 12 53

 

Kurs: Medizin  Sektion / Senioren / Rettungsgruppe

Freitag, Treffpunkt: 21.3.2025, 19.00 Uhr / Balsthal
21. März Leitung, Anmeldung: Urs Meister
 Anmeldeschluss: 10. März 2025
  

 

STAMM SAC IM RÄBSTOCK Langenthal 
Jeden Freitag, ab 19.00 Uhr – bei schönem Wetter im Garten, sonst im Säli.
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Skitour: Brisen, 2404 m Sektion / JO

Samstag, Es geht bei dieser Skitour auf eine Majestätische Schneepyramide dem
22. März Brisen 2404 m ü. M. Die Skitour startet in Niederrickenbach. Zu Beginn 

geht es gemütlich bis zur Brisen SAC Hütte. Bei guten Schneeverhältnis-
Ausweichdatum: sen steht der steilen aber kurzen Abfahrt Richtung Wildalpeli nichts im
30. März 2025 Wege. Anschliessend beginnt der letzte Aufstieg bis zum Brisengipfel.
 Nun erwartet den Skitourengeher eine ca. 2000 Hm lange Abfahrt.
  
 Route: S. 378
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: SS-
 Treffpunkt: 22.3.2025, Niederrickenbach Talstation
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung (LVS, Schaufel,
  Sonde, Harscheisen, Felle), den Verhältnissen 
  angepasste Kleidung, Sonnenschutz
 Ungefähre Kosten: Fr. 50.– / Bahnen
 Leitung, Anmeldung: Maurice Jenni
 Anmeldeschluss: 15. März 2025
 Max. Teilnehmer: 5

 

Skitour: Skitour Roter Totz, 2847 m  Sektion

Sonntag, Von der Bergstation der Luftseilbahn über Pisten und auf Loipen zur
23. März Spittelmatte abfahren. Entlang dem Gemmipassweg zum Hotel Schwa-

renbach.
 Dem präparierten Gemmiweg, später der Hochspannungsleitung fol-

gend zum NW-Zipfel des Daubensees gelangen und dann westwärts in 
den Rote Chumme–Graben aufsteigen. Nun wieder gemeinsam durch 
den Graben bis ca. 2400 m, wo man sich nach links wendet und durch 
eine Mulde P. 2605 erreicht. Nun flach in SSW-Richtung, bis man nord-
wärts unter die Gipfelfelswand aufsteigen kann. Nach Osten ausholend 
mit Ski zum geräumigen Gipfel oder links zum SW-Grat (Skidepot) und 
über einige ausgesetzte Stufen zum höchsten Punkt.

 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Treffpunkt: 23.3.2025, 6.15 Uhr / 
  Oensingen Sportzentrum Bechburg
 Anreise: Oensingen–Kandersteg Sunnbüelbahn
 Ausrüstung: Tourenski, Felle, Harscheisen, LVS, Lawinen-
  sonde, Schaufel, warme Kleider, ZWIPF
 Ungefähre Kosten: Fr. 50.– / Mitfahrkosten und Seilbahn Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Kurt Rubitschung
 Anmeldeschluss: 15. März 2025
 Max. Teilnehmer: 6
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Skitour: Skihochtour Téte Blanche, 3706 m (30x 3000 m)  Sektion

Do–Sa, 1. Tag: Wir reisen nach Zermatt an und fahren mit Bahnunterstützung
27.–29. März bis Schwarzsee. Anfellen und hoch bis zur Schönbielhütte (700 Hm,  

3 Std).
 2. Tag: Von der Schönbielhütte erst abwärts auf den Zmuttgletscher und 

dann hoch auf die Tête Blanche 3706 m (1100 Hm, 4 ½ Std.). Abfahrt 
zur Cabanne Bertol.

 3. Tag: Wiederaufstieg auf der gleichen Route auf die Tête Blanche  
510 Hm Aufstieg. Abfahrt nach Zermatt 2100 Hm. Heimreise.

  Angemeldete erhalten ca. 1 Woche vor der Tour weitere Informationen 
per Mail.

 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS+
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, Klettergurt, 
  2 HMS-Karabiner, 1 Bandschlinge, 
  perönliche Untensilien für Hüttenübernachtung, 
  Zwischenverpflegung
 Unterkunft/Verpflegung: Schönbielhütte und Cabanne Bertol
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank, 
  Telefon 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Max. Teilnehmer: 3

 

Skitour: Bächenstock, 3010 m (30x 3000 m)  Sektion

Samstag, Route: Normalroute ab Gorezmettelen
5. April Anforderung: Kondition: C, Technisch: ZS
 Treffpunkt: 5.4.2025, 5.30 Uhr / Schiessanlage 
  Weier Langenthal oder nach Absprache
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung m. Steigeisen und Pickel
 Ungefähre Kosten: Fr. 35.– / Fahrkostenanteil
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 923 43 86,
  Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 1. April 2025
 Max. Teilnehmer: 6

 

Anlass: Zustiegssanierung Rüttelhorn  Sektion / JO

Samstag, Details werden online noch publiziert
5. April
 Leitung, Anmeldung: Christoph Akeret, Waldstrasse 30, 3427 Utzenstorf, 
  Telefon 032 665 14 55, Mobile 079 298 12 05
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Einladung zur 107. Mitgliederversammlung OGB

Freitag, 24. Januar 2025
19.00 Uhr Nachtessen Tennishalle Moos, Balsthal und 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung

Traktanden
1. Begrüssung
2. Protokoll der MV vom 26. Januar 2024
3. Genehmigung Jahresberichte 2024, Vorstand, MoBi, DiWa, DoWa
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Mutationen, Totenehrung
7. Wahlen
8. Jahresprogramm 2025
9. Genehmigung des Jahresbudgets 2025 
10. Beschlussfassung über Anträge
11. Verschiedenes

Anmeldung bis am Sonntag, 19. Januar 2025 an Hedi Vonarburg: hedi@vonarburg.co oder 
079 517 04 63

Ortsgruppe Balsthal
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Plan Monat Januar

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Plan Monat Februar

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Plan Monat März

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

frei wenigstens 1 Zimmer dieser Kategorie frei Zimmer besetzt

Clubhaus Grindelwald

Telefon Clubhaus: 033 853 21 77
Reservationen:  062 398 00 58 / 077 449 78 29
E-Mail-Adresse:  clubh.oa.gwald@bluewin.ch 

Diese Angaben sind eine Momentaufnahme und ohne Gewähr. Eine Anfrage, telefonisch oder 
per Mail, ist zwingend.

Wie der Winter wird? Das wissen wir nicht. Vielleicht kann man ja direkt vor die Türe 
fahren – und eintreten.

Hast Du gesehen? In der Woche 8 nehme ich extra kein Lager, um unseren Mitgliedern 
und Stammgästen ein paar Tage im Haus zu ermöglichen. Wir wünschen Euch einen 
guten Start und ein glückliches 2025!

Stand 29.11.24
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HINWEISE: 

– Jassturnier auf der Buechmatt
 Am Donnerstag, 2. Januar 2025, startet um 12.30 Uhr das jährliche Jassturnier mit 

der Standblattausgabe. Anschliessend gemütliches Brätle im Cheminée vom Club-
raum. Du nimmst einfach deine eigene Wurst oder dein Lieblingssteak mit. Getränke 
zu Clubpreisen sind erhältlich. Trinken und Essen können auch vom Restaurant bezo-
gen werden. Auch Nichtjasser sind herzlich willkommen.

– Sonntag, 27. April 2025: Saisonabschluss mit dem Hällchöpfli-Apéro der Senioren 
SAC Oberaargau und anschliessendem Mittagessen im Clubhaus auf der Buechmatt.

– am 29. August 2025 findet die 45. HV des BMC statt.  
Wollen wir die 45 Jahre irgendwie feiern? Wer hat Ideen? Melde dich bitte.

Hüttenadministrator & Reservationen 

Hans-Peter Vonarburg
Leiackerstrasse 213, 4714 Aedermannsdorf

hanspeter@vonarburg.co 
Telefon 062 394 17 62 / 079 517 04 62

Unser Clubhaus auf der Buechmatt kann von den Mitgliedern BMC und SAC OAG für private 
Anlässe gemietet werden.

Informationen aus dem Club- und Hüttenleben auf der Buechmatt

Hüttenbewartung 2024 / 2025
Wir suchen dringend noch Hüttenwarte für die laufende Saison!
Lust darauf, Gäste auf einfache Hüttenart zu bewirten und ein wenig zu verwöhnen? 
Und dazu erst noch etwas existentielles tun für den Club?

Es hat noch freie Sonntage, an denen du dich verwirklichen kannst. 
Die Agenda findest du unter www.sac-oberaargau.ch/huetten/buechmatt.php

Und anmelden darfst du dich bei Kathrin Kappeler, 079 656 99 53 / kathrin.kappeler@
bluewin.ch. Gerne unterstützen wir dich bei deinem Vorhaben.

Leider vermissen wir auch unsere Mitglieder als Gäste in unserem Clubhaus auf der 
Buechmatt. Die Hüttenteams geben sich alle Mühe, kochen ein feines Sonntagsmenu und die 
Buechmätteler fehlen, traurig-traurig!

Buechmatt

Der Vorstand vom Buechmatt-Club 

wünscht allen Mitgliedern und Lesern 

ein gutes, gefreutes und gesundes neues Jahr



Berichte

Wanderung Niederbauen Chulm,  
27. August

Fred verpasst in Olten «unschuldig» den An-
schlusszug. Nun ist rollende Planung gefragt. 
Er wird uns nachreisen.

So startet eine geschrumpfte Gruppe (mit 3 
Abmeldungen) die Wanderung von Seelis-
berg-Geissweg zum Niederbauen Chulm. Es 
herrscht Hochnebel und der Weg ist noch 
feucht. Rasch gewinnen wir über den steilen 
Weg an Höhe und nach 1 ½ Std. pausieren wir im 
Bergbeizli Weid. Hier vereinen wir uns mit Fred, 
der eine Seilbahn in Selbstbedienung zur Hilfe 
genommen hat; welch soziale Einrichtung … 

Weiter geht es nach Lauweli. Unterwegs lich-
tet sich der Nebel und der Herbst lässt grüssen. 
Unser Weg wechselt nun auf blau/weiss. Bei 
guten Bedingungen steigen wir über Schotter 
und eine steile Grashalde ausgesetzt zum 
Einstieg des Leiternweg. Hier durchsteigen 
wir über eine Treppe einen Felstunnel. Weiter 
schlängelt sich der Weg durch eine steile Rin-
ne. Weit unten lässt die Alp Lauweli grüssen.

Nach 3 ½ Std. Marschzeit sitzen wir zufrieden 
auf dem Niederbauen Chulm, 1923 m ü. M.. 
Belohnt werden wir von einer Rundumsicht. 
Martin erklärt uns die Gegend; er kennt prak-
tisch jeden Gipfel.

Der erdige Abstieg ist zum Glück trocken. Mit 
einem Zwischenhalt im Älpli Tritt erreichen 
wir bald Niederbauen. Weiter bringt uns die 
Seilbahn nach Emmetten, von wo wir die 
Heimreise antreten.

Es war schön mit euch unterwegs zu sein.

Teilnehmer: Hedi, Annelies, Fred, Martin, 
TL Viktor (Bericht)



Klettern Pic Grandval, 3. September (Ersatztour für Stockhorn)

Zusammen 280-jährig, auf 4 Klet-
terfreudige verteilt, steigen wir 
im festen Jurakalk durch die Süd-
wand des Pic Grandval. Kein Stau 
vor uns, kein drängen hinter uns; 
so geniessen wir die Tour in ent-
spannter Atmosphäre. Die Tour 
zum Stockhorn wurde wegen un-
sicherer Prognose abgesagt.

Es war schön mit euch unterwegs 
zu sein.

Teilnehmer: Anita, René, Hubert, 
Viktor (Bericht)

Wanderung Franzosenloch, 26. Oktober 

5 Frauen und 5 Mannen waren dabei auf der 
Wanderung zu 3 magischen Orten: zuerst 
von Gänsbrunnen hinauf durch den Canyon 
de Buement, einem eindrücklichen, wilden 
und tiefen geologischen Bruch im Juragestein. 
Dann gings weiter zur Eibe «La Vieille Dame de 
Crémines», dem ältesten Baum der Schweiz, 
mehr als 1500 Jahre alt. Anschliessend über 
die Walenmatt zum Franzosenloch. Die Legen-

de sagt der Name komme vom Versteck für 
Deserteure beim Franzoseneinfall von 1798. 
Nach der Höhle mit den eindrücklichen Ge-
steinsformen begrüsste uns die Sonne mit 
einer herrlichen Stimmung über dem Nebel.

Dabei waren: 
Annelies, Barbara, Irma, Margrit, Heidi, Erich, 
Hans, Hansruedi, Eugen, Martin (TL).
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Alpinwanderung Schwarzhorn/Augstbordpass, 30x 3000 m, 31. August

Kurzfristig mussten wir die Tour umkehren. In 
Embd/Schalb fand ein Festanlass statt. Die Seil-
bahnbetreiber haben uns lange Wartezeiten 
vorausgesagt und empfohlen, die Tour von 
der Alp Jungen zu starten. Leider waren wir 
nicht die einzigen, die von dort starten woll-
ten. So hatten wir in St. Niklaus trotzdem eine 
Wartezeite von rund einer halben Stunde. Bei 
sonnigem Wetter gings über den Höhenweg 
nach Twären und schliesslich ins Augstbordtal. 
Über den Augstbordpass erreichten wir nach 
etwas über vier Stunden den Gipfel. Die lange 
Tour hat uns gefordert. So konnten leider nicht 

ganz alle Teilnehmer den Gipfel erreichen. Der 
Abstieg war wieder über den Augstbordpass 
aber dann in Richtung Schalb. Dort mussten 
wir wieder auf die Bahn warten und fuhren mit 
der spektakulären Erlebnisbahn nach Embd 
und weiter mit der Seilbahn nach Kalpatran.

Herzlichen Dank den Tourenteilnehmenden 
für die tolle Stimmung und die Teilnahme an 
dieser anspruchsvollen alpinen Wanderung.

Teilnehmer: Alfred, Erich, Laura, Martin, 
Michelle, Sina. Leitung: Heidi
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Fondue-Essen Buechmatt, 21. November 2024

(Donnerstagwanderung DoWa 429 der OG 
Balsthal)

Eine gute Wahl, die Fonduetour auf die 
Buechmatt zu verlegen. Einerseits wegen dem 
heimeligen Berghaus des Buechmatt-Clubs, an-
derseits wegen dem feinen Fondue aus der 
Buechmatt-Küche von Ursula und Martin. 

Mit feinen Beilagen à discretion (inklusive ein 
Schluck Kirsch) und den liebevoll gedeckten 
Tischen. Herzlichen Dank für die Gastfreund-
schaft vom BMC und von den Wirtsleuten.
Die DoWa-Wanderung selber wurde etwas kurz 
gehalten, um beim Fondue genügend Zeit für 
einander zu haben und auch weil die geplante 
Schlaufe via Hällchöpfli für eine Begehung mit 
Schnee zu kritisch war.

Am Start oberhalb Rumisberg dominierten in 
den Alpen der Föhn und bei den 19 Teilnehmern 
die Frauen. 
Vorerst aufsteigend durch den Dorfteil Schoren 
bis zum Weidli und ab hier dann weiter auf dem 
Wanderweg. Die Temperatur zum Wandern war 
angenehm, nur beim Stundenhalt bei der ein 
wenig verschneiten Rumisberger Waldhütte war 
der Windschutz gefragt.
Im weiteren Verlauf der Wanderung auf der 
Hintereggstrasse betätigten sich der Tourenleiter 

und Brigitte Hasler als Räum-Equipe. Unzäh-
lige Steinbrocken und Äste (Sturmwinde und 
Schneefall in der Nacht) wurden von der Strasse 
«gefegt».

Das nächste «Hindernis» nach dem Hinter egg-
Gatter machte freiwillig den Weg frei bei unse-
rem näherkommen. 27 Gämsen suchten unter 
der Schneedecke nach ihrem Znüni. Nach einem 
Abstecher auf den Ankehubel heisst es auf der 
Buechmatt schon bald «chlei stinke muess es».
Nach dem Mittag setzt Schneefall ein und ver-
zuckert die Landschaft in frisches Weiss. Auf 
Grund der Verhältnisse entscheiden wir uns, 
für den Abstieg die Fahrstrasse zu benutzen. 
Etwas oberhalb Wolfisberg, nach dem grossen 
Rank mit viel Holz und Forstmaschinen, biegen 
wir scharf rechts ab in Richtung Weissacker und 
Schoren.

Kurz nach 16 Uhr grosse Verabschiedung auf 
dem Parkplatz, nachdem die fahrbaren Unter-
sätze von ihrer Schneelast befreit worden sind. 
Den Strassenverhältnissen entsprechend lang-
sam geht’s weiter runter nach Wiedlisbach. Bis 
zur nöchschte DoWa, wenn de dr Samichlaus 
chunnt!

Bericht: Kari (leicht gekürzt, Red.)



P.P.
CH-3360 Herzogenbuchsee

Post CH AG

Warum nicht ein paar geruhsame Tage 

in unserem gemütlichen Clubhaus in  

Grindelwald verbringen?

Es freut sich über Ihren Besuch

 die Clubhausverwaltung

Clubhaus Grindelwald der Sektion Oberaargau – Reservationen 062 398 00 58

S c h r e i n e r e i
www.haefeli-schreinerei.ch

Küchenbau
Innenausbau
Möbel

4710 Balsthal
062 391 48 02 
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